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Dſffſtzielles Organ des Arbeiter⸗ und Soldatenrats 
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Pte viergelpaltene Reklamezelle . 1. U0 
Bel Wledertatungen Riabatt. 

Inſerate wiiſſen zwel Tage vor Erſcheluen 
ber Heitung iu unſertn Händen ſein. 
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Die Regierung in Nöten. 

aus veinlich ſein muß, iſt Ainleuchtend. Si⸗ 
awar elnen unerwartet aroßen Slea 

durch Schwert Stimmäcttel der uud 

Dieſe Ausſicht muft ile um ſo mehr betrüben, 

Helinat es ihr, eine Unruhecuelle zu verſtop 
wird baburch ſozuſagen automatiſch eine 

  

nerſtändlich. 
Als nach Abſchluß des Wafſenſtillſtandes 

lräſtige Bewegung, 
una hachörlelichſt heiſchte. Dem Drucke der öffent⸗ 
ichen Meinuna folgend, ſind die wöchentlichen 

Dagae ſah ſich die Regterung gezwungen, zu 
llcren, die nächſten Wochen ſollten die Entlaſſungen 

vinas die franzöſiſche Front allwöchentlich um ſo 
und foptel Tauſende Unaufrlebener vermindert, da⸗ 
ſür aber die Heimfront um ebenſoviel ver⸗ 

wennn Die ſoziale Lage. 
Oie Helmkebrer ſtrömen an (hre früberen Ar⸗ 

bettsollze, die ſie, wenn nicht aanz verichloſſen, 
mit Frauen und Ungelernten beſeßt kinden. Zu 
der Arbeitsloſigkeit kommt Wohnungsmangel und 

ſe noch nicht verminderte Lebensmittellenerung. 
Die Arbeitsloſenunterſtützung iſt aänzlich uuzn⸗ 
reichend. bes Leibes Nahenng nud Notdurft zu be⸗ 
fricbinen. Die Gilcklicheren. denen der alte Platz 
nocß offen ſteßt, ſind aufgebracht über den unter 

  

Rechte. von drren Wiedereinkührung die Regie⸗ 
rung, entgegen ibrem Verſprechen, nichts wißen 
will. Kurz, Arbeitsloſiakeit und Elend nehmen ra⸗ 
eoid zu, anb bamit die allgemeine Gärnng, die ſich 
an Ausſtänden mitt überaus radttalen Rorderungen 
irtlchaftlicher als auch poltliſcher Art Sußert, 

Doch damit iſt die treibende Kraft der Beweanna 
ch nicht vollſtändta genanttt. 

Dio Forderungen Aie 3 ——E11. 
Das Charakteriſtiſche iſt. baß die wirtſchaftlichen 

Jorde, ungen überaus ſchuell hinter die volitiſchen 
zurilcklreten. Dem ſchottiſchen NAusſtand liegen, wie 

un angedeutet, ſozlaliſtiſche Zwecke zuarunde, 
dem der Bergleute und der Trausvortarbeirer 
zleichfalls. Allenthalben werd die Verſtaatlichung 
ber Minen und des Eiſenbahrwekens aeſordert, 
uber auch die Heimſchaffuna der Truppen von allen 
Ariegsſchanylätzen, Aufgeben der Intervention in 
ü D. Rücknahme des Heercs ans den beſctzten 
Gebicten. Aus einem Haſen wird ſchon gemeldet, 
dat die Leute ſich wetgern, die für d 
in Rußland bellimmten Schiffe mit 
Munition und Nahrungsmitteln au laden. 

der Nuf nach Verſtaatlichung 
Dumt lußt zu der Zeit, wo die Realerung e 
beim Entſtaatlichen iſt. Mährend in Deutif 
land. wo bei den Wahblen der Sozialismus geſicgt 
bat, die unmikle Ee Tolge des Wahlergebniß 
oit Beſchränkung des durch Ver⸗ 
ttaatlichung von Andunriez Nus 
Volksgemeinſchaft iſt, wirt in Enaland, wo bei 
Unterhauswahlen der perlaltsmus geſicgt hat, 
von der Reglerung die Stärkung des Ka⸗ i 
durch Ueberlaßung der 
lex. ſowie durch künſtliche 
preiſe auf Koſten der Staa 
Völkss;: Wölksge à 

Venglünſtigung der Kapitaliſten. 

    

  

    

   

  

    

  

    

     
     

   

   

   Wäbrend des Kricges find in Ena van 
Staats wegen 150 Betriebe, die von 200 000 b's 10 
Millionen Mark koſten, errichtel, daneben 370 ſo⸗ 
nenannte Standard-Dampfer gebaut, wovon n 
170 in Arbeit ſind, deren Koſten ſich auf 170 Mi 
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Kiten Mark belauten. Weite d mehrere e 
Werften errichtet, deren Preis der Loffentlichkeit 
nicht, bekaunt iſt. Dieſe Betriebe. Seiiffe und 
Verften he“ die Regiernna in verdächtiger Eile 
begonnen, an Privatunte 
Die nach dem neneften S 
ſierten und mit beu beſten afchinen ausgerüſteten 
Betriebe verkauft bie Recierung wie ſie aehen 
und itehen oder läßt die maſchinene Einrichtung 
abmontieren unh an das Anternehmertum zum 
Alteiſenpreis abaeben. 

Auch die Landlords 
weeben von der freigebigen Reatrrung bedacht. Es 
mfiſſen Hunderttauiende von Wohnungen vod 
  

   

Wie England demobiliſtert. 

Daß diele Laae der engliſchen Regierung Abe, 
ha 

auf bem 
Schlachtfelde wie an der Wahlurne erlangt, aber 

erreichte 
authen- wie innenpolitiſche Gewinn an Macht und 
Geldportell brobt ihr nun verloren zu nebem, 

als 
ſie ganz außerſtande (ſt, die Gäruna zu beſchwören. 

n, 

andere 
gebffnet. Dles wird durch die ſolgende Darleguna 

die 
Heeresbehbrde wenig Neiaung zecigte, die Soldaten 
zu entlaſſen, entſtanb in der Arbeiterſchaft eine tat⸗ 

die ichleunigſte Demobillſie⸗ 

entlaßungen, bie anfänglich 300 bis 4000 betrugen, 
ach und nach auk 20 000 geſtelgert worden. Dieſer 

er; 

Vaf 45 ů i „] Debatte 
üuag dle Fansfiſchrcrostagciririg uief Elmendement einzubringen, in dem das Bebanernſicct im Ruhrlohleurevier wett 

Tonnen Koblen latlern, 
derſwerden können, weil es an Transvortmilteln, vor 

allem an Lotomotiven fehlt. 
lei Danuar nahm f Mahette Iufeun 

Die Auhängerſim Fauuar nahm dort die Arbeſtseinſtellung arö⸗ 
15 1ie ßeren Umfang an. aber auch da betrug die Höchllaahl 

der Streikenden nur 42 000, 
ſamtßelegaſchajt von etwa goh Ouu 
nana der Förberung erklärt ſich 
aus Maubbau, der wäbrend des Kriege3z im Kohlen⸗ 
beraban getrieben wurde. Das arößle Ulebel iſt jetzt 
der Maugelan Transportmitteln. 

rlegsrecht geſchehenen Entzug arwerbfchaftlicher! 
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verlangk. daß dat dazu nötingc Land einfach enteig⸗ 
net wird, die Mraickung aber will es den vords 
zum Marktwert, bas beißt zu bem während bes 
Krieges rieſia geſteinerten Preis abkanfen. Dit 
Arbeiterſchalt alaubt, dieſe Nerſchleuberung der 

löffentlichen Mittel durch die Forderung nach Ver⸗ 
ſtaatlichung unterbinben zu können: die Reaterung 
gihrerſeits glaubt, dieſen Rut überhören zu müßfen, 
jund ſetzt den Vertauf des Staatseigentums fort. 
Der Eutrüſtungsſchrei geßen den „Milllarden⸗ 
ſtandal wird von den beimkehrenden Soldaten 
aufneartfſen und über das ganzr Land aectragen. 
wodurch die Gäruna noch wehr Nabrung erbält. 

Dieſer Stanb der engliſchen Diuge ſt wohl 
nicht gank unſchulbig an dem Entgegenkommen, 
das die internationair ſoziaftſtiſche Konferenz bei 
Llayud Gevrge neuerdinags aefunden hat. Und die 
Fordernna der entlenlich krieasmüden Arbelter⸗ 
ſchaft nach Nücknahme der Truppen aus allen be⸗ 
letten Gebleten iſt für die Stellung der mittel⸗ 
ſtaatlichen Fricbensunterhänbler von einem Ber 
lana. der ſebr boch zu verauſchlagen iſt. 

Parxlamentariſche Fordernngen. 
Amſterbam., 19. Zebr. Einem hleſigen Blatt 

zufvige hat bie Arbeiterfraktion des enaliſchen Un⸗ 
terhauſetz in einer nach Veendtaung der geſtrigen 

abgehaltenen Stitzung beſchloſſen, ein 

anöneſprochen wird, daß in der Thronrede keine 
entaültigen Vorſchläge für bie Aufbeſlerung 
Löhne und günſtigere Arbeltszeit, die die Urſache 
der augenblicklichen Unzufriedenheit unter ben Ar⸗ 
beitern ſeien, gemacht wurden. 
Aßaulths baben die Abſicht, ein Amendement ein; 
zubringen, in dem die Abſchafkung der Aushebung 
gefordert wird. 

Franzöſiſche Beſoroniſſe. 
Rotterdam, 13. Fehbr. General Mauricc 

ſchreibt den „Dailn Newö“ aus Paris: Die Streiks 
in England und die nenen Schwicxiakeiten in der 
englilcten Armee leien zu einem unglücklichen 
Keltunnkt gekommen. Die franzöliſchen Heitungen, 
die noch immer unter ſtrenaſter Zenſur ſtänden, 
dürken von den inneren Schwieriakeiten Enalauds 
kaum etwas erwähnen. Aber die engliſchen Ze 
tungen hütten in Frankreich kreien Umlauf und 
infolgebefen taucten die wildellen Gerächte überls 
die Ereignihe in Enaland auj. Man ſei darüber 
bennruhlat. daß (Enaland ſeine Demobilmachunn 
mehr als zweckmäßia beſchleunigen und ſeine Ver⸗ 
bündeten im Stiche laſten, würde. Selbſt in amt⸗ 
lichen Kreiſen kei man beiorat. öů 0 

    

     

    

   

  

     

  

China üenn Kehnan SY* MO . ů 
Aus New Nork wird gemeldet: Der Waſhing⸗ 

KE 

    

olfistellen divlomatiſchen Informationen hat 
Zapan tatjächlich mit dem Kricg gedroht, wenn 
China die Geheimverträne, die beibe Länder unter⸗ 
rinander geſchloſſen haben. veröffentlicht und kein 
Abkemmen trifft. durch das Japar in die Eigen⸗ 
tumßrechte eingeſetzt wird und die 

iée Deutichlaud vor Krieasausbruch in Phina 
China ſucht Untexjtübung bei England und! 

  

    

  

Kält 

beſaß. in 
Amerika. Die Haltung Japans erweckt ernſte Be⸗ 

  

unruhiguna unter den Vertretern ber aſtoziterten 
Meſchle. Wie gemeldet wird, wurden der chineliſchen 
Detegatiovn währeud ihrer Durchreiſe in at an die 
ebeimverträge aeitehlen. ſo datz ſie nicht in der 
Lade war, dieſe Verträge der Friedenskonkerenz 

    

     
  

           

    

     
   

  

   

    

        

hina einzeln ieder der vier Großmächte mi 

Foch fordert weiter! 
Das Pariſer „Journat“ will wiſſen, daß vie ae⸗ 

genwärtige Beſetungslinie der Entente um 80 
Kilometer vorgerückt werden ſoll lbis Duisburg) 

—.— 

  

handenen deutiſchen Geſchützmatcrials verlauat. 
Dazu bemertt der „Vorwürts“ beute früb kref⸗ 

fend: Deutſchland hat alles getan, um ſeine Geaner 
zu befriedigen. Es ſcheint, daß in Paris der Wille 

    

    

   
     

    

Völze an t werden ſoll. 
werde man Verwahrung dagegen eiulogen müffen, 
daß man durch neue ſchwere Borderun 
Frieden vorgreijt und lehr ſchun durch 
Diktat all das zu errelchen ſucht, waß erſt durch 
Friedensberatungen ſeitgeſetzt werben muß. 

Frankreich nuteröricht die Abrüſtung. 
Der Pariſer „Tenys“ meldet, daß ber Heeres⸗. 

ansſchuß auf Grnud vertraulicher Mittrilungen 
am Sonniasg dem Reglerungsantrag auf Belaßung 
der lettzter gehn Aabraänce his aus weiteres unlet 

  

    

  

   

  

  

   

  

    
indirekt gemeldet? Die Mel⸗   sber Ixvaliden beſchanjt werden. Die Arbeitezichefl 

i
i
e
i
e
i
i
e
i
i
e
i
e
e
e
i
e
i
e
e
e
e
e
,
 
E
S
e
e
e
e
e
e
e
e
e
e
e
e
e
e
D
e
e
 

Sirdlungsſtelen für die heimkchrenden Kricger zwiſt Großbritanuien     

Danzig, Donnerstag, den 
  

bereltz Feierlchichten eingelegt do. 
aſte Piäte überfüllt ünd mit Kobiennosrräten 
die nicht abtransportiert werden könne i 
talus,-Anhänger verftigen im Nuhro 
eine kleine Minderheit, aber ſie bauſchen tbre Er⸗ 
jolge gern auf, und die Zechenherren 

90 

der Vorwand 
Streikbewegung. 

   

verjvrat. iſt am wenig 
5 worden. toner Kuxreſpondent der „Aſſoztated Preß“ meldet: wasmur Briketis für den Hausbrond, und die Aa⸗ 

duſtrie bat davon weniger Nor— 

deutſchen 
Halleſſchen Vezirk ſind die Spartaliſten und Un' 

Konzelſionen er 

1 

vorzulegen. Spott und Hohn aller ernübaften Politiker 
Reuter melbet aus Tolio, daß zweli japaniſche⸗[Deutſchlands. Sie hatten ſich von der Fortſchritts⸗ 

offenbat inſpirierte Blätter mitteilen, die Regie⸗partei getreunt, weil dieſe ihnen nicht national ae⸗ 
rung habe Maklns beauftragt. die 2 Er enuga war. Ißbre Polltik beitand darin, daß ſie im⸗ 

ibrer liberalen Aöſtammung. 
ſie Frakt 
lichere 
Foriſchri 

kunde 
5e ächlich zwef Sri 2 Mendfe Nr 

Inse Laß Rochn ttimeht(e wen Tritten des noc upr⸗die auf Gruud des demokratiſthen Wahlrechts der 
Welt nom gauzen Volk gewäklten Vertrefungen 
die höchſte politiſche Gewalt ausüben 
unr nou cinem Teil des 
S.⸗-Räte. Die ſoslalde; 
das erite. 
kinen, wollen die let 

  

     
   

  

bekommen und duaß der 0 
gen Feinden in weiteſte Ferne gerückt wird. Dieſe 
Kenſequenz ſeben 

en zugeflimmt habe. perlangen deshalb die bewaffnete Mam de 
änaet mem üs ter geaenäber dem Hürgertum und die 

Schan ſfchaul rung des Kompies mit der Entente bis zum Sturz 
der dortigen Regicrungen. 

und Amerika einerſcits und raukreiät enberers dempkratie ap. 

13. Februar 1919 

  

  

Der große Streik in England. 
leits kreten lmmer klarer zutage. Frankreich nutzlt 
das Garrrecht, bas es den inieralliterten Vert 
tern aibt. aut, iudem cs elne regelrechte franz 
ſiſche Propaaan,a luſzeniert. Daher kommt es, daß 
verſchiebene alliterte Delegtezte und Mitolteder 
doer Friedenskonferens in der franzöſiſchen Preße 
zlemlich offen äu verſtehen, geben, daß ſie lieber 
nach rinem neutralen Lanbe überſedeln würden. 
Die amerikantſchen und britiſchen Delegierten ha⸗ 
ben ganz ofien erklärt, daß ſie ganz und aar nicht 
mit dem Auſtreten der Franzoſen einverllanden 
ſcicn, vlond George ſoll logar neſagt haben, daß er 
ben Konſexenzſaal zum Proleſt acgen die imperla⸗ 
laben Forbernugen der Franzolen verlaſſen 
abe. „* 

Hub Über die Kohlennot. 
Der bekannte Beraarbeiterjübrer, Genoſſe Hue 

iit ſeit einiaen Wochen als Reichslommiffar für die 
Beobachtung der Kohlenfördexuna im Ruhrkohlen⸗ 
gebiet einneſebt 
wendet er ſich 
nertretene 
not in der Hauptſache auf die viclen Streits der 
Bergleunte im Ruhrrevier zurückzuführen ſei. 

Geitttot auf ſeine Veobachtungen, 
t geaen die allgemein in der Preſſe 

feinung, daß die agegenwäartiat Kohlen⸗ 

5ů 

  

       

Er verweiſt demaegenüber auf die Tatſache, daß 
über eine Million 

die nicht abtraysvortlert 

Am Muhrrenler 
Nur 

argeuntber einer Ge⸗ 
üiann. Der Niick⸗ 
»der Hanvtſache    

Auf einzelnen Gruben im Nuhrrevier müſſen 

     

        

vorbreiten 
übertriebene Vorickte, um die Arsbeiter in 
zn bringen. 
anhers lieat; 

    

es „ Oöberichleſien. Ganz 
Dort ſind die phantaſtiſchen Leynſordernnacn    

tüx bic arohvolt ilck⸗böllchewiſtiſche 
IAn Nlebericlefien iſt de⸗ 

Nückgang der Förberung nicht auf Lohnbeweaun⸗ 
—— — gen. ſondern dareuf zurückznführen baß dle Bera⸗ 

te kein Schuhwerk und keine Kleidung bekommen 
Harieh, den ſchlechten Ernährungs“ 

ederlauſit, Werlin 
en von Sireiken heimgeſucht 

tommen von dort in der Hauvt⸗ 

          
Frellich 

  

   
Z.mit dem arvßen mütket-    Viel ſchlimmer ſteht 

    

     

   
   

   10. Jahtgang 

abhänaigen“ immerfort am „Sozialiſteren“. Mit 
Lohrterhöhnnaen wird man dort den Frieden nicht 
herſtellen können. Es wäre ſchon autzerordentlich 
vtel aewonnen, wenn im mitteldeutſchen Braunlol 
lebtesr ebenſo ararbeitet würde. wie im Rulr⸗ 
»ebiet. 

Dix acgenwärtine Kohlennot würbe. ſo ſclieiht 
Dué., ſich beſeitlgen lallen, wenn es gelänge, bie ns⸗ 
tine Zahl von Lokomollven und Eiſenbahnwaaaons 
ſtür den Abtransvort der im Ruhraecbiet leveruden 
Koblenvorrät⸗ zu beſchallen. 

Vollsſtaat Preußen. 
Der Verlalunnsentwurk. 

Der Verfaſſungßentwurf für Preußen, im Pii⸗ 
niſterium des Iunern koartiagestellt, märd 
bald das Staatzminiſtertum beſtchäftigen und dann 
der konſtituterenben Lanbesverſammluna unter⸗ 
breilet werden, deren Einberufung noch iw 
Laufe dieſetz Nonatt mit Sicherheit er⸗ 
ſolgen dürfte. Wie wir höüren, ſieht der Entwurf 
ein Einkammerlyſtem und rinen berynderen Staats⸗ 
präſidenten vor. Er iit auf breitelter demokratiſcher 
Grunblage aufgebaut und euthält alle die Beſtim⸗ 
mungen, die die Gewähr dafür bieten, daß die Rie⸗ 
niernun das ausführeube Craau des Willras des 
Volkes ilt. 

Demokraliſierunt der Kreistane. 
Nachdem ble preußiſche Regierung ein demolra⸗ 

tiſches Gemeinbewahlgeſet erlaſſen hat, bat ſie 
nunmehr den Entwurf ein 's Geſetzes zu den Wab⸗ 
len über die Rreistane verbereitet. Ter Eutwurt 
räumt mit allen Vorrecht n. insbeſondere mit de⸗ 
nen des Grunbbeſitzes an und gewährleiſtet eine 
Demokratiſiernng der bis ⸗* burch und durch kon⸗ 
ſervativen Krristaae und vreibansſchüſſe. Oßb bas 
(heſetz im Berordnunrüwege erxläaſſen oder 
der Landesverſammlung unterbreitet wird 
darüber iſfr noch bein Beſchluß geſaßt. 

Entente⸗Demiolrntie! 
Die Staatenmühle in Paris. 

Mus London mird gemeldet: Der „Dally 
graph“ berichtet aus Parts, daß am Tonnerstaß 
ſich im Nate der Lehn deutlich ergeben bat, das die 
Mächte zwei neue Königrelche: Dfis und Weſtara⸗ 
bien anerkeunen und ſie unter eine für bie Re⸗ 
wmohner vallkummen aunehmbare Renierungsforn 
zu ſtellen bereit lind. Die Emire von Faiſa und 
Abdnlaß follen in hren Gebſeten vollkommen 
ſonnverain ſein, Sſe erbalten ledlaltch der 
äußeren Form nach ihr Manhkat vom Wölterbund. 
Dazu kommt nocb ein Könlareſch Heoſchas 
Alle drei Staaten nehmen ben aleichen Rang cin, 
Mekka foll nur durch ein retiaiöſes Band mit der 
arabiſtben Verwaltung verbund ů 

Es enibebrt nicht des R⸗ 
Alltiertendemokrallen neue 

  

        

    

  

  Braunltoblenarbiet⸗ Im 

    

de mobratie oder 

  

aufrichten 

Diltatur. 

    

E 

Ein Rachwort zur A. und S.⸗Konferenz Veſtprenzens. Von E. Loonps. 

     nhrßehntelang waren die Naſivnalliberaleu ber 

    

   

  

       
und links hin und hber gondel⸗ 

ſie Hand in nö mit der ſchwär⸗ 
balb entlan die ſich verſchämt 

    
     

Treffend nannte man 
S 

   
un „Drehſchelbe“, 
ton 

  

waren gleich un⸗ 
als auch tür 

     DD 

    
Venbelvolittker haben ihre Nachfolger 

    

         in den iesigen Unavhüng E 
ant örö Tunrs iß bheuie, oöb in Zukunii 

   Nolkes agewählten A.⸗ und 
okratiſche Partei erhreb 
Bolſchewiſten. 

ierun, 

  

          Die den 
    

unkte des ſozia 
n Erfülluus ocaannen— 

u, daß die 
alt den 
er die ar—          
   

nliberrichaft 
dedeuten wü 
wir im La 
riede m 

   des Volke. 
etzten Endes dazu, da 

    

    unſern ebe 

  

auch d 

  

Spartaktäen 

    

      

Uen, ober dieff 

   
      

    

        Dieſe ſelbſtmorderiſche Tuktit lebn 
Zwiſchen beißen Lagern goubeln      

  

  Unabbänaigen hin und ber le srinnern ſich noch 
manchmal, daß ſie ſich auch Sozlal-Demobraten 
nennen, bringen aber nicht ſo viel 2 i 
Unzweidentia gegen die Diklaturgelüße des 
lusbundes zu erklären. Stie wiſſen genan, 
nur einen ſehr geringen Bruchteit der arbeitenden 
Bevölkerung hinter ſich baben und wünichen dek. 
halb, burch Beibehbaltung der K⸗ und 
weiterbin Macht auszui 

Lmatben die U. 

  

      
    

    

      

    

   
   

    
nerkennen. ief ch 

weiterhin burch die A.⸗ und S.⸗Räte ein ſogenann⸗ 
tes letarilch rronlativnäres Värlament enrge⸗ 
neun 

       

  

   
    
       

    
à ine Politik der i1. 

herrſchte auch die am Sonntag und 
dene Kon ſerenz der A.“ und 

Bedauerlich war, daß nicht nu 
naigen, ſonder bie in der Mehr 

     

    die Unab⸗ 
ihl der alten 
en Teleaier⸗ 

   
    

     

  

       

   
     

    

     

  

Iliber 
ielſchten. Wenn er ein 

wollte, machte biüchen natio 
Tam und die allidberalen ver 

rales Varteiprvaramm und fielen um. 
ardſche Politit veruans uch inöve⸗ 

valt und Sol⸗ 
Sr brauchte nur 

      
reaftiknäres Geſetz 

   

   

  

Anf dieie r. 
K der unaphe 

n⸗Delegierte Raube 

  

    

    

   
      

   

  

vergaßen, daß ſie ſich alle Sozialdemoßtaten 
nennen. Man vermied cs leiber, bie Natlsnalvrr⸗ 

E vie höchſte volitiſche Inſtanz 
orkes anzuerkenne in gans brd 
blüis der Konje 
ance beſtelen ble 
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leber etwas anderes denken kann. Wür dle 
indewkſtet In ßie alrubbrdentend mit der foſorttaen 
und reſtlolen Einſfnöruug des Sozlalibmuüs. Mun 
gber kann Demotkratir ämar ditrch eine keareithe 
Nebolutton extungen werden, GSozialismus abes 
wird nur ein VWrobukt mirtſchatlicher Eniwicklune 
lein. Genoffle Nannheim halte den Jularan⸗ 
traa aeſtellt,“ Errunnenſchalten ber Revolntton 
öte volltae DPei callfierung her milllürlſchen, Haat⸗ 
lichen und kom, nitolen Behbrben zu erklären, Die⸗ 
lar Juſaßkantras warde abgelehnt und der analhzän⸗ 
giur Kntran vnoctündert angenummen. Ter Nor. 
ützende Haßhe Ktaubie, unh öteler Abſiimmung cſi⸗ 
Aellrtn zu bErleh, daß ſich dir Konſerene damſi ſifr 
den Sozlallmus und nicht nur für die Demokratle 
allsgelprochen hade. Eine Keußeruns, die man 
Mahk als politiſchen Nenlina nicht verdbeln kaun. 
Aon nulern Partf. genoſſen dnd auch von den Un⸗ 
V Jfünlwen, die Gtsäber auf kem ioben ber Teme⸗ 
kratie tanben, bätte man eine klarere Stelluna⸗ 
Uahrie erwarten mühen. 

Die R.⸗ ind K.-Mäte waren eine notwendiat 
hintichtuna der Rerolntlon. Nachbem die alten 
thewalten znfammenbrachen, mußte das revolütlo⸗ 
näre Prolctartat Einrſchtungen haben, mit deren 
vllfe eß die ßklentliche Macht aubühte, Lede Me⸗ 
voluttyn bat aber den Awec, an Stelle den olten 
ſtberiebten Rechtes ein neues zu ſetken, Pamit Iſt 
nciant, datz dle Rievolntlon einen Abſchlaß kinden 
mnl. Menn aber au allen geſetzaebenden Körper⸗ 
chaſten dac denokratſſche Wabtrecht eingefſtbri ii, 
dann bat die deutſche Revolukton einen Erfola mer⸗ 
rungen, neie nych kelne polittſche Umwälzunn je au⸗ 
bor. Von diefen Zeltpuntt an haben anh die L. 
und S.⸗Räte von der polltiſchen Bildfläche au ver⸗ 
jchwinben. 

Uiüir das nndemokratiſche Verlabren bei Wab⸗ 
ten der K., und S.⸗Nöte nur ein Belſpiel. Der 
einabbängiae Soldatenrat Rande wardt als Ver⸗ 
treter des 17. kl.⸗K. für den Zentralfelbatenrat nach 
ierlin aemähbtt. Ich alaupe nicht, daß auch nur 
eln neunenswerter Teil ber Soldaten des 17. A.⸗K. 
Rie pyulitiſchen Anſichten Wloaubes teilt. Weun er 
als Vertreter der weftvraußilchen Truppen nach 
Verlin gcht, Iv vur beshalb. weil er durch ein vier⸗ 
zach indirektes Verſabren geräbhlt wurdé. Demo⸗ 
krallich kann man dieles Mablveriören nicht nen⸗ 
nen. 

Sozlallsmus kann nie und nimmer Errunaen⸗ 
lchalt etner Revolution fein. Wohl aber Demo⸗ 
éentie. Dieie aber tolrd uim ſo feſter im blientlichen 
Veben verankert leir und ſo weiter ensnebaut wer⸗ 
den künnen. le aeſchioſſener die Krbeiterklaſſe auf⸗ 
tritt. Die Tüktatur des Prolctariais könnte, wie in 
Rußland. iehr leicht durck eine Diktalar des Mili⸗ 
tärh aharlölt werden. An einer in allen aelekae⸗ 
kenden Körverſchakten demokratiſch leſt veranker⸗ 
ten Wolkaherrichalt wird leße Reaktion und iede Gee⸗ 
genrevolution brechen. Dann iſt auch die Elnfüd⸗ 
rung des Soslallämus nur elne Fraat der wirt⸗ 
lhaitlicken Möglichkelt. Es aibt nur cinen Weg. aul 
dem mir unſer Proaramm zum Segen bes dentſchen 
S0l varwirklichen können: durch Dempkratie zum 

Smus. 

      

   ais 

Für Freiheit der Preſſe. 
Meichzpräſüeent Ebert emplina Mlitwoch vech⸗ 

neittan des Natlonaltheaters in Weimar 
bie Lertreter der deutſchen und deutlch-öſterreichi⸗ 
ichen Pteſe. Er verſichere: Die Orqane der Re⸗ 
gicrung, we t: den Herren der Vreſſe zu inn 
baben, ſind nemielen, ibre Arbelt in verttänd⸗ 
niüvoftem ne zu leinen, der nichts zu iun hat 
ani, Kcinilußung, kondern der geetanek iſt, die 
Witarbeit der Kreſſe anzuruſen, Lich würde mich 
freuen, wenn e mir darin mſtimmten, daß die 
Hreiheit der ſie, ihre Kritik, ihre Mitarbrit, 
ibrt Enrcaunarn, ihre Borſchlöge. wle dies allch 
im hentiaen Dentſchland fede Beſchränkuna ent; 
bunben ſein ſol, eine notwendiat Fortſetzu a 

er Atbert in ber Reaierune bifdet und Tag 
Taa in l⸗bendigem Zufammenbana mit Volks⸗ 

Boikswile ſeyen mus. 
vrache des Reichapräſidenten, die 

ten Vreſßevertretern an mehrt⸗ 
lebhakten Betlall unterbrechen 
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üind“Die Aufrechterhaltuns ber unbebingten Aretz, und 
ort 3en der Sicherftehung ir: Extungen⸗Meln inasfreibell werbe er unter allen unäuden 

ſchaften der btcvolutlon it elne n be! G. durchfetzen. 

   
   
   

  

„Woltowacht“ 

  

  

Ueber das Mesternussyrograum 
beiht y in einem Brrſcht des „Morwärfs“: Ein 
en,es Bolfet-er ſoll aul demofraliſcher Aerrog 
aulgebaut werörn, Eln Inititut, das das Wertvolle 
on der Tätlafeit der Golbntenrtzte mit übernimmt. 
obne ſedoch daburch die Diſgtviin und Letfünna 
Ablakeit der pottk, An nefährben, iſt voraeleben. 
Un her Autenpolitlt foll auf möalichn ralchen rler 
Eenülchlnh und auf die Grüutuna beß Böpterbum 
Pe bingearbettet werben, Seine, Kvlenlen unn 
feſne geriel elangenen verlanar Dentſchtand ine 
rüick. Ain Krettaa wird nach elnem kurnen I. woiſ⸗ 
exvolé dea Reichaflnanzminiſters Schlifer kte poll⸗ 
lſſche Parteibebntte beainnen, in der zunäachſt dit 
Berireter der Oppofitlon das Wort erhalten follen. 

Urbeitazwang. 
Der Wetetentwurf auf Renelnun ber Untier⸗ 

ſtüülzunna ber Urbeltsloſen von Neichh megen nud 
Elullhrung drea Hrbeitgzwangetz wird heute, Pon⸗ 
nerbtan, im neuen Meichs kabiurtt verabſchledet 
und fofort der Nationelverfammluna zngeben. 

Melchäͤrenieruna und Enlente. 
KHus Welmar wird aemeldel: Dle Waſkenſtilk⸗ 

ſtaubskommifilon erhlelt Kuftrag. den Vertretern 
der Entente In Trier beti Wleberauknahme der! 
Wafſfenſtlllandshebtuaungen dte Uldung einer che⸗ 
ſebmälklaen deullchen Reichsregkerung zu erkläten 
und um lbre Anerkennuna nachzufuchen. 

Spartakus und Bolſchewil. 
Walfenfund lx Erfurt. 

Mel einer Maffen in Erfur 
einer großen Menae Armeegew 
rabinern nicht weniger als 112 Maſchinennewehre 
gatiunden. Dieſer in jeiner ungehtenerlichen Menae 
hoffenttich vereinzelt dallebende Walfenfund ae⸗ 
ſtatten elnrn Einblick in den Umfana des Heeres⸗ 
autes, das ſich in unkontrolllerbaren Händen be⸗ 
kendet. 

Schießerei lu Breslan. 
Mittwoch nochmittaa ſammelte ſich auf der 

neuen Graupenſtrate einr aus etwa 400 bis 600 
Verſonen beſtehende Manſchenmenge an, die ſich 
aus Arbettsloten. Natroſen und halbwüchſigenBur⸗ 
ſchen zufammenſetzte. Die Menge unternabm 
ſchlteßlich etnen Sturm auf das Gerichtsgeßäßanis.) 
Die aus eiva 60 Mann beſtehende Sicherbeits⸗ 
wache vermochte nichts auszurichten. Sie wurde 

twaffnet. Es wurde nun bie Sicherheltskompanle! 
berbeigerufen, bdie mit Maſchlnengewebren an⸗- 

    

  

  

    

nik Maicht 
mit Maſchinengewebren 

Nach vergeblichen Aufforkerungen an die 
auseinanderzuaeben, wurde ſcarf a— 

ſchoßen, Es ſind eiwa 20 Verfonen teils getölet, 
ieils verwunbet. 

Und wieder das Berliner Jeilnnasvlertel. 

  

  

h⸗nächhen. 

  

der Gron⸗Hamburger Soldatenräte wurden 
leiner Melduna der „Bolf. 
liſien neaen 2 Unabhäugiae gewäblt. — Dieles 

Um Bromberg. 
Nach ber Zurücknahme der Truppen binter 

Steinburn wurde nun geſtetn bdeutſcherſeita ein 
Vorſlog aemtacht und bie Srtichaft Jofephlnen. bes 
Srfiketkrorf und Teilée oon Steinburg wieder ae⸗ 
nommen. Bei Aytephinen wurden ſechs Maſchlnen⸗ 
aewebre erbeutet. Es iſt zu erwarten, 50 in bden 

Saaes nurch die Stütenneg der Ellekbahn⸗ 
Buie Broniberg—Schneidemtieht burch rolniſches 
Artilleriefener durch den deniſchen Serttoß aufge⸗ 
hboben wirb. Der polniſche Rommanbant von Ho⸗ 
benſatsa forberte alle akitven unb Reſerveolkietexe 
in Stabt und Kreis Hobenſalza, ebenſo die Mlli⸗ 
tärbramten und Unterolllatert ant, ſich auf der 
Kommanbantur zu meiden. 

Wehlt es an Leuten? 
Daß vnolniſche Beuirlskonmmando vbat allen 

Mannſchaften der lungen Fabragänge., auch den 
dentſchen, Geſteunasbefehl zugeſandt, Aiie Poien 
Awingen vielfach dle deuiſchen Namllten, an tbre 
männlſchen KUnaebbrigen, die nuterhalb det volnt⸗ 
ſchen Machtbereiches, wohnen, Telegramme azu 
ichicken, ſie lollten ofort zurückkehren, Die Zurüick⸗ 
gekehrten werben ſodann internlert ober aum 
Eintritt ins polniſche Heer aezwunaen. 

Vaberewsłi 
hat an die Sowletreaterunga in Moslau elnen 
Funkineuch, gerichlet. 
der volniſchen Realerung Herrn Alexander, 
Niendkowzkt vorlchläat und betonl. datz durch ble⸗ 

meng, mit ber Sowletreaterung zu erzielen fein 
meröe. 

Hindenburga elngetroffen. 
Nolberg, 12. Rebr. Generalleldmarſchall von 

Sindenburg iſt beute nachmittaa 5e Uhr in Kol⸗      

  

  

— 

Politiſches. 
Die dentichen Lebensmteltransvoritchifſe. 

Wie aus New Nork gemeldet wird. iſt dort fitr 
dle letzte Feürnarwoche das Einlaufen von 26 beut⸗ 
ſchen Lebensmitteltransportſchiſſen in Hobofen an⸗ 
gemeldet worden Wie wetter gemeldet wird, wer⸗ 
den die Werftanlagen der Hambura-Amerlkalinle 
für die Antunft dleſer Schlife in Bereltſchaft ge⸗ 
iebt. 32 Lebensmitteltransportbampfer für Europa 
haben bereits leit dem 1. Jaunar den Gafen von 
New Dork verlaſſen. 

Bon der Waßſerkante. 
Bet der Neuwahl des pl wulrden Duneh 

na 

. Sta.“ 5 Mehrheitsſozia⸗   

    Wahlreſultat widerlegt ſchlagen dle Behauntungen 
der unabhänglaen und ſparialiſtiſchen Prene über 
die angebliche Stimmuna der Hamburger Sot⸗ 
daten. 

  

  In der. Nacht aum Mittwoch zwiſchen in und 
2 Uhr ariften Spartakiſten die Poſten des Zeis 
iünngsviertels, kusbeſondere die Betanunn von 
Ullitein. Moſe. „Tägl. Runkſchan“ und „Vor⸗ 
würts, on, hin, der Koch, Ecke Sbortottenſiraße, 
Aimmer⸗, Ecke Friedri⸗ und lu der Linden⸗ 
ſtraſte ſlelen von ſehen der, Spartaktſten MRevolvar- 
ſchüßßſe. Handgranaten wurden abarworfen. Wle 
gewöhnlich, batten lich die Spartalilten auf den 
Düchern feſtgeſetz. Durch Einarelſen der republt⸗ 
kanlichen Schutßtrupre im Zeitungsplertel wurden 
die Syartakiſten vertrieben und die Ruhe wleder 
bergeſtellt. 

Bollchewiſtiſche Gewaltmobiliſferung. 
„Dailn Telegropb“ erfährt aus Stockbolm., daß 

nach Berichten aus Petersbura die bolſche“ 
wlitiſcht Reglexung eine Nerordnunng erlaſten bat, 
der zufolge alle in Rußhland anſöſſigen Männer 
mit Einſchlutz der Fremden in der Ayten Garde 
dienen müſien 

Den ruſſiichen Volicheminenblättern zuſolge har 
lich die Tunhusepldemnte in Vetersburg, Moskauf 
und Saratow aewaltig ausgebreitet. 

Die Weltbefreier am Werkc. 
Qiban, 12. Reör. (W. T. B.)] Die bei der 

921. Januar erlolgten Einnahme Windaus 0 
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iidevraiſdenten, dem 7 
Reich. Zum Schluß führie 
den Schuß der Areße⸗ and 

Höchlte Aulaabe anlehe. 

  

Bolichewiki in Giefanaenſchaft neratene rrichädent⸗ 
eemar (oeora Bernbard, vamenz derſſche Belatzung von etma 8a Mann lüt einige Tage Erſuchen, den Saatgutverkehr awiſ 

  barauf von den Bolſchewihten 
Die Die 
Auch 

    

In Goldingen ſiad 19 deniſch⸗ 
die Bolichewike er⸗ 

3 

richtungen ſtatt. 
ſtämmine Kolenißen durch 
ichoffen worden.   

   

  

Nuye. 
In Cuxbaven herrſcht, wie in Hambura auch, 

Die ſparkaktiſtiſchen Rädelsführer find ver⸗ 
ſchwuünden. Der. Arbetterrat ſe3zt ſich zum großen 
Teil aus Mehrheitsſoztaliſten zuſammen. Eine 
kleine Minderheit belteht außs unabhängigen Sozia⸗ 
Iiten, Angeſtellten und Vertretern der bürgerlichen 
Partelen. 

Auternationalt und Kriensgelangene. 
Die Autzſprache über die Arlegsgefangenen⸗ 

krage anf der Internationalen Sozialiſten⸗Konfe⸗ 
rena endete mit Annahme einer Enlichlickana auf 
Heimbeförderunn aller Kriegsgeſangenen,. Cisner 
und Renaudel verzichten anf ibre Entſchliehßung. 

* 

Zeit war eh! Wie wir aus ablolut zuverläfſiger 
uelle erjabren. jſt beute hler der betannte rul⸗ 

Wölichemtiktfillbrer Rader verbaftet und in 
feſtes Gewäahrſam genommen worden. 

Der Handel im Rheinland. Dle deutſche Waffen⸗ 
Stommiſſion berichtet: Vie franzöſiſche 

Kommiiſton exklarte, daß das Geſetz über ben Hau⸗ 
del mit dem Feind auf dem linken Rheinnſer nicht 
in Krakt lei. Die Alllierten aenehmigten Ein⸗ und. 
Ausfuhrgeſuche vom lInks- ins rechtsrbeinſſche Ge⸗ 

ekehrt, Es bandelt ſich unt Chemiea⸗ 

   

   ſche ſche 

   

        

t. and Seide, Aetznatron, Saarkohle 
für Boyer ungsfarben u. a. Dem deutſchen 

    

dem be—⸗ 
icht beietzten Gebiet zu genatten, wurde 

  

  ſebten un“ 

Folar 
Die Hen lordern Glatz. Wie wir erfahren, 

rer An Niae finben läglich Verſchlcponngen und Hin⸗ verlangen lesr die Tichechen das aelamte Glaber 
Gebiet, das bis auf winziae Spuren iſchechiſcher. 
Bevölkerana ausſchließlich von Deutſchen be⸗ 
wobnt ſtt. 

  

  

  
    

      
    

  

   

   

  

        
   

      

    

    

und wenn ſie dafur nichts krieaen, 
nächte Mai faul.“ 

Er fakte Chriltel bet der Hand und zog ſle mit 
Ais er arotße Pfeiſerkuchenmänner t3 

oniakuchen für Robert und    

  

die, Kuechte gekauft batte, 
dem Inbaber des Ztaarren⸗ 

nach einem reellen Gold⸗ 
Der Siann gab ihm bereitwilliaßt Aus⸗ 

aber ein feines Geſchäft,“ faate der 
Undernd, als ſie vor dem blitblanken 

tjeinem funkelnden, verlockenden 
AKomm Weiberlel“    

    

    

unund er⸗- 
chtta hria hiu 

Zeigen Ste aber 

  

   * rrich unbh meine Branut.“ 
Ein Sttem von Glüc flutete 

: iei aelobt, nun erkannte 8. 
Sraut cꝛ. und nun hatte die g AIin 

     

   
     
     

    

   
   

  

       

  
             

  

te Särikel 
tt laut daiär geda 

anädig gewendet batie. 
ieb. ſr redeten ihre 

eine deus beredteze Sprache. Sie 
dich lieben ir dienen meln 

ſtumme 
enes⸗ 

      

   

erabe nur 

    

verſicherte 
ſtreug feite 

it den gefoer⸗ 

  

che Verkäufert 
mäßige, aß 
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Donnerstag, 18. Febrnar 
— — 

Parteinachrichten. 
Sozlaliſliſche Mehrheiten In lächllichen Ghemeinden, 

  

J. Bet den Slaßtverorbuetenwahlen, bie am Soan⸗ 
tan, den 9. Februax, in vielen lüchnliben Städten 
ſtüttfanden, baben die Sozialbemotraten In Dres⸗ 
den. Meitzen, in Döb ln und Mfanen bi⸗ Mehrhbeit 
erlangt. Dagegen iſt es nicht „-lungen, in Gaußten, 
Kittau und Kwickau eine ſozilaliktiſche Meürheit zu 
erringen. 

Die beläallchen Eozlalluen. 
Wie be; Lavas-Aaentur aus Krütlef SBe⸗ 

richlet wird, wetaerte ſich die belaiſche foszlaliſriſche 
Geſchältslettung »* neuem velt 21 gaegen 10 Stim⸗ 
men vbei drel Si.-inentbaltungen. an der Berner 
Ronſerenz tellzunehmen. Anſolge des Beichlules 
der belaiſchen Arbeitervartel hat Randervelde 
ſeine Demiſſion als Urtſibent des Anternatlonalen 
ſozlaltſtiichen Burtaus aer den. 

Gewerkſchaftliches. 
An allen Berliner Warenhäulern 

ſint die, Angeſtellten heute in den Streit elnge⸗ 
treten. Es bandeit ſich um elnen Sympathleſtreik 
für die in den Warenhäuſfern belchlftiaten Trans⸗ 

  

  

    
in dem er als Doeͤleaterten, 

ſen Delegterten in verſchlebenen Fraaen elne Elnt⸗ 

    

   

  

   
    
   

     

eſim Städtel kriegen, da könn 

  

ae, wöflie ci 
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MRinge bals Karapiert werden?“ fraate 

portarbelter, deren Forderungen von den Waren⸗ 
bausbeſthern nicht bewülliat wurden und die dar⸗ 
auf die Arbeit niederlegten. Werthelm in der Lelr⸗ 
ziger Straßt bat nach eineg Telearamm von heute 
früh geſchloffen. Weiter hat nach einer Meldung 
aus gleicher Quelle ſich ber Streik auf die Spezlal⸗⸗ 
geſchäfte in der Leliuziner Straßſe ausgedehnt. 

Stillſtand der Hamburaer Hochbahn. 
Geſtern ſrüh haben 7000 Angeſtellie der Goch⸗ 

bahn und 5000 der Straßenbahn wegen Lohn⸗ 
ſtreitlakeiten elnen Ausſtand benonnen. Der Ver⸗ 
kebr ruht. Bis geſtere abend waren eingeleltete 
Elutaunasverbandlunagen erſolalos. 

Soziales. 
Heberflillung des Aeratebernſes. 

Der ärzeliche Krleasausſchuß in München warnt 
vor dem Studlum der Meölzin wegen Ausbehnung 
der Krankenverſicheruna und der Elnſchräukung der 
Privatpraxis fowie der Zuwanderuna deuiſfcher 
Aerzte aus dem Auslande und des Weafalls von 
Schifksärzten. In Deutſch⸗Oeſterreich felen über 
1000 Aerzte belchäftigungaloß. 

Genoff enſchaftliches. 
Frete Bahn für arnoſfeuickaftliche Betätianng. 
Die ſchweren Krlegstahrs bedeuten kür die deut⸗ 

iche Konſumgenoſſenſchaftbeweauna, ſoweit die Zu⸗ 
nahme an Mitaliedern in Grage ſteht, leine Periode 
des Stillüandes, Mit manchen Worurteil und 
mit maucher (chieſen Auffalſung über das Weien 
unferer Konfumverelne räumte die Kriegswiriſchaſt 
anf, Die Ereiaulſſe nach Einteſtt der Wafenruhe 
witten in agleicher Richtung. Es iſt zu hoffen, datz 
gewiffe Maßnahmen ſtädtiſcher und Kaatlicher Be⸗ 
börden. dir der Verbraucherbeweaung keiten „arun“ 
waren, ſich nicht wiederholen. Hoffentlich iſt der 
Druck voraeleßter Vehörden aut die unteraeorbneten 
Beamten, den „lozfaliſtiichen“ Koniumgaenoſſenſchaſ⸗ 
ten nicht beizutreten, ein Dina verganaener Zeiten, 
das im neuen Deutſchland keinen Plab n.ehr inbet, 
Die klelnen und mittleren Beamten werden ihren 
Wea zu den Konlumpereinen gehen, und ſie werden 
lachen. wenn ſich noch Leufe ſinden follten, die den 

— 
  

  

&. Standvunkt vertreten: „Ple Beamten werden vom 
Gelde der Steuerzahler beſoldet, allo haben ſie die 
Verpflichtuna, dieſes Geld den Taſchen des vriva⸗ 
ten Kapitals wieder zuzuführen.“ Die Beamten 
werden ſich ihr errunagenes Recht, ſich wortſchaftlich 
nach tbrem Gutdinken zu betätigen, nicht wieder 
nehmen laſten. Sie werben. in richttaer Würdlaunn 
ihrer wirtſchaitlichen Notwendiakeiten, ſich aui den 
Boden gemeinfamen Arbeitens in den Konlumge⸗ 
noffenſchalten ſtellen. Die Konſumvereinz ſtehen 
vor Ausbreitungsmöglichkeiten, deren Grenzen noch 
ant nicht zu ſehen ſind. Von aller Enaherziakeit 

an keine kirchbturmspolitiſchen Bedüriniſſe ge⸗ 
en, werden unſere Konſumvereine ihren Weg 

hen. Es handelt ſich nicht darum, den Konſum⸗ 
veretn zum 

  

     

  

   

      

   rrichten, 
er auf dem ſteinigen Pfad aus dem Abarund wirt⸗ 
ichaftlicher Not zu einem ſchönen, Daſein werden 
ſoll. Hum Mitgeben auf dieſem Wea iſt leder be⸗ 
rufen, der die Keichen der Beit verſtebt. 

  

„Aber zu den teueren „Neer entoeanete Exner. 
bübſche Schachteln, Mingen agehören doch ein paar 

die geben S bitredend zu. 
„Das iſt bei uns nicht eingeführt, aber um dem 

Herrn entotgenzulommen, will ich zwei reizende 
bächtelchen gratis rerabfolgen. Sie werden die 

Ringe doch bald auſtecken?“ 
Chriſtel blickte ihreu Verlobten anaſtvoll fragend 

au. als Exner die Frage kurz verneinte, wurde ſie 
ſebr trauria. 

„Nu. Werßerle, bir bleibt woll das Wort im 
Hallie fecken?“ ſcherate Fris, als ſich das Braut⸗ 
naar wieder auf der Straße befand. „Hat dir die 
reude bie Soprathe verſchiagen?“ 

„Wenr ich den Ring nich traden foll. was nutzt 
er mit da?“ ſante Chriſtel traurig. 

    

  

R „Es is aber ſehr aut, wenn wie Lie Ringe ba⸗ 
ben,“ perſicherte Exner. „Sieh, Weiberle, ſie ſind 
dann aleich zur Hand, wenn wir ſie brauchen.“ 

ſie n werden wir brauchen?“ fragte 
Ebriſtei beklmmert. 

So wie ich den Gerichtsberren beweiſen konn, 
baß ich tüchtig vorwärts gekommen bin.“ veriebtt 
der Bauer. „Der Handel läßt ſich ganz hübſch an. 
Sir geden den Leuten kür ſedes Vſund Butter und 

flür jede Maadel ier zehn Pfenpige mehr, wje ſie 
ſie froß ſein, und 

was bleibt, gehört mir kür meine Mühe. Bielleicht 
kriegen wir die Waren auf dem Wochenmarkt noib 
beſfer bezablt.⸗ 

RNee, dort brisgen wir nich mehr und dann müſſer 
wir Standaeld geben und es wird viel aeſtoblen.“ 

„Da wollen wir gar nich erlt domit anfangen,“ 
lagte Exner. „Alie, Chriſtel, bu bebt deinen Rina 
gut auf. Wie wollen uns rrcht ſchinden und rackern. 
damit bu thbn bald trasen kanntt.“ 
Gbriſtel ſchwiea traurig. Ste batte kein Inter⸗ 

elſe meyr fur das vunte Leben und Treiben, das 
janf den Straßen berrſchte, und blieb an keinem 
Schaufenſter ſtehen. um die Auslagen au betrachten, 
W aD Erner seges Anteit an allem nahm, was 

  

   
  

     

  

  

    

    
      Suc bos, hel! LEe Les vis eis Staatse 

tola?, fragte er, als ſi beide bezelcalt 
Lorſtberging „Der ꝛete Sammet is zu ſchön, 

  

aich kauf kir das Gola. menn Sair weiter is ante     2Rir berechnen bas natürlich änm 
Geſchstis mochent“ [oxiſetzuna folct.  
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Donnerstag, 18. Februar 

MNie Internationale. 
Sozialiſtenkonjerenz. 

Wern, u. Februor, 
Die, Intetnalfonate Sozlallſtenkonkerens letzte 

in der heutigen Morgenſitzung die Heiprechung über 
dle Arbetterjragen fort, wobel nach der Bitte duys⸗ 
mans um Zurückziehunn der formaler Zuſabnn⸗ 
zräüge die Manna Charta (Grundgeſeb! tinhtimmlia 
annenvmmen wurbde. 

Huybßmans (Belgten) ſchlua fodann di: Cin, lebuns einer KommiffHon, Sellebend au.? Hen⸗ derlon, Brauiing, Hunzmand und ſe zwei Dele⸗ 
gierten aus allen Ländern vor, deren Aufgane ea 
ſet, den 

arößtmbalichſten Ginfluß auf Paris auszuüben, 
die Auslübruna der Belcllüſſe der gegenwärkigen 
Konferenz zu ermöglichen und die Vorbereltungen 

treffen kür einen im Küulf oder Auguft 1910 flakt⸗ indenden internationalen Konareß. 
Mexveuil (Frankreichl verlangte AUbwelchung von der Methode, mit ben bürgerlichen Parleien zuſam⸗ 

menzuarbeltlen. Zlel der Internatlonale müſſe 
bleiben, die cheitiel der Produktion in die Hönde 
der arbeſtenden Klaßen zu riegen, wenn nötia. 
ſnagr mit der Diktatur des Proletarlals. 

In der Nachmlttansſiszung ernattete Miſtral 
aber bie aub der Kommiffion über (erritorlale 
Fragen bervorgegangene Endreſolution Berſcht. die 
nur dle allgemeinen Grundſfätze über dle Regacinna 
terrltorialer Fragen feſtſtellt und von der Behand⸗ 
Iuna konkreter Einzelfragen abſteht. 

Grumbach (Ellaßh bat die deutſchen Mehrhelts⸗ 
kaialiſten um Anfklärung über die von dem Vrä⸗ 
Abdenten der Natlonalberſammluna in Weſmar Dr. Dapid abgegebene Erkläruna: „Elfafl⸗Loth⸗ rlngen ilt für das Leben Beutſchlands⸗ 
netmwenbis und wi: rdeu nicht auf⸗ 
bören für CEllaß⸗Lotbetugen das Recht 
baer „Seloſtbeſtimmung zu fordern.“ 
Troelſtra,Holland ruft: Daß iſt boch ſelbllverftänd⸗ 
lick. Große Unruhe.) Die Ertlärtua Dr. Dautds 
bann bedeuten, Glſaß⸗Lothringen folle fein Selbſt⸗ beſtimmunasrecht baben im Nahmen Deutſchlands. 
Dieſe Auffaſung widerſpricht der Haltang der deut⸗ 
ichen Mreürbeitsbelegterten ank der Berner Konſe⸗ 
en, aus der man den Schli zieben müßte, daßt 
die elfaß,lothrinallche Grage u. morallſchen Siune 
gelöſt ſel, lelbſt wenn die Abſt'mmunn noch nitht 
vollonen, iſt, und daß die elfaß⸗ Ahringiſche Frage auß bem Mahmen der internatlona'en Konflikte end⸗ 
allltia ausgeſchaltet werden ſolle. 

Müller (Weutſchland) erklärte, er könne nicht feſt⸗ 
kellen, was Pr. Dauld wörtlich geſagt bat, verwies 
aber Harauſ, daß die Korderung ellälfiſcher Polliiker aäuf Butritt zu der Nationalverfammiung in Shei⸗ 
mar bereits zwelmal abgelehnt worden lel. Pr. 
Tuvid habe nach dem ihm vorlienenden Bericht er⸗ clärt, Ellaß⸗Lothringen gebhöre bis zur 
Stunde noch zum Peutſchen Rolch, womit 
er nur ſanen wolle, daß das Land heute bloß de facte 
durch die Gewalt der Waffen zu Frankreich geſallen 
ſel, daß aber die enbaültiae Eutſcheidung erſt nuf 
der Fricdenskonferenz fale. Das von Dr. David 
geforberte Necht der Sekbütbeſtmmung für Eljah⸗ 
Lothringen liene im polſtlſchen Intereſſe der dent⸗ 
ſchen und der franzöſiſchen Sozialiſten, welt nur da⸗ 
durch elne deutſche Revancheſtſmmung verhindert 
werden könne., wfe ſie in Frankreich von 1671 bie 
191 geherrſcht ßabe. 

Kantoky glaubt, daß es ſich ßet der Rede Dr. Da⸗ 
vids um eine unnölige Provokation gehandelt habe, 
die von den Unabhännlaen um ſo mehr bedanert 
werbe, als Dr. Davld während des ganzen Krleges 
die ſcöllimmten Anariffe aegen die Enkente⸗Staots⸗ 
männer gerſchtet habe und hente zum Präfidenten 
ber Nationalvarſammlunga gewählt worden ſei. 
Franzsſiiche Deleglerte: Sehr richtig!) Daraus 
gecheſchrvor, daß die Wall Dr. Dapids fehr unalück⸗ 

ich fel. ů 
Moenandel bemerkte: Ledfalich dieſe 

Kantskys tann uns belriedigen. 
Borgbſera (Dänemark) erklärte, die deutſche und 

dle häniſche Delenation hätten ſich in Abänderung 
bab Hieber eingebrachten Refolution dahin geeinigt, 

ah die 
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Erklärunſt 

Abltimmunn in Fleusburs 
bereits ertolgen könne, wenn ein beträchtlicher Teil 
der Venölkerunga d verlange. Die aus Flens⸗ 
burg vorliegenden Petitlonen ſelen bereits genü⸗ 
aend, um eine Abfimmung durthauftühren. 

Kenaudel lenkle ſobann die Aulmerkfamkeit aut 

die dentſchen Nolonien. 
Das deutſche Bolk habe ſeln Kokonial⸗ 
veich ns La, und inſelneßeſſen mülſe nach dieſer 
Richtuun auf die Parller Konkerenz Einfluß aus“ 
geübt werden. 

  

  

——— 

Die Böſte. 
Es iſt beinern kalt. Schneſlocken rieſeln bünn, 

kpärlich, träumeriſch, zöhernd und manchmai aufgei 
Die Aſphalibahn ſcheiit gefroren und härter ais ſo 

  

  

Aiſt. 
Ein ſcharfor Wind ſegt dürren Schnee und grauen Biaub 

  

über den blantgetret“nen Grauut der Fuß ge. Staub, 
. i und verbraucht, als h er ſchon auf 
Großſiädierlungen gelegen, Aſche weht zu Boden. Der 
Wind bläſt ‚ie vbon sinem Müllwagen herunter, der trilt 
und grau den frierenden Streinmanuern der 
Sortet nei Güule bavor laſſen die Kopfe hängen. 

or kurzem aus dem Heeresdienſt entlaſien, mager, 
müde — ſo sn ſüe aus. Und in ihren ſeuchten Augen 
Mid die fiumme geduldige Ergebenhett der Kreutur. 
Mülliwagen odre ſaiwere Feldhaubitze — es iſt glelch, 

iſt Arbeiten, ewerden, Schweiß, iſt Stillſtehen und 
Friercn. E⸗ r Eus. Und ſie trugen 

Nur manchmal Uappen ſie mit eine 

  

  

  

        

   
  

Ohr, wenn     

nur unnötige 

   

  

„Voelkawacht⸗ 

  

Nachdem teraut alle Anſatzanträae au der Relz 
lation lber kle terrſtorlalen Fraaen zurtlcaezcaen wurben, wurde bie-Enbrefsetutloemelnſtim⸗ 
mla angen⸗mmt Alle üörlaen Anträae 
aehen sur Weiterbrratuna en Die verman gom⸗ mfiſton der Konſerenz. 

Wels (Deutichtand) erbat bie Unterſtutzunn des 
Konareſſen für die 
lchleunige Rückvenr der dentſchen Kricallaefangenen 

In ffrankreich. 
Der, Gebanke moderner Sklaverei milhſe in den 
Krellen der Urbelter aller Länder Erbltteruna und Erreguna hervorrufen. 

Eiloner (Deutſchlaud) Drachte eine von Ihm und Renandel unterzeichnete Reſolutſon zur Krlegßac⸗ 
kangenenfrage eln, die Verbeſſerungen in den La⸗ 
aern und ſofortigen Heimtransport der kranken und 
verwunbeten Gejanaenen ſordert und ſich geaen den Kwang der Krleaarbeit wendet. Clener lvrach den Dentſchen das giecht ab. in der Gefansenenhase einen Kroteſt zu erheben, da ſie kelnen Proteſt geaen die Deportgtion aus Frankreich 
und Belaten erhoben bätten. Durch einen Aufruf 
an dle deutſchen Arbelter foll eine freiwillige Hilfe⸗ 
lelſtung zum MWiederautfban veranlaßt werden. 

Dhie Verſammluna brachte Eiöner eine Huldl⸗ 
anng dar. an der lich auch die Franzoſen betelllaten. 

Die Stenna dauert fort. 

Gewerkſchaftstonſerenz. 
Bern. 9. Kebruor. 

  

     

  

  

in längeren Ausfübrungen das berrits von der Ge⸗ 
werzſchafttommiſſion genchmiate Proaramm über 
die Arbelterfragen, inden er betonte, daß bie Durch⸗ 
ſetzung dieſer Forderungen in Paris erreicht wer⸗ 
den, köune, wenn die volſtliche fozlallſtiſche Inter⸗ 
natlonale ihre wirklame Unterttützung leihe, 

Mar Gurk (England) erklärte iin Namen der 
Fmmmnilion der enaliſchen Delenterten ſeine Ku⸗ 
immun au dem Programm. 
Avpbetteminliter Kunfi (Kuaarn) hält die Ver⸗ 

wirkllchuna der Programmforderungen 
nur infoweitfüraeftert, alß dlepoll⸗ 
tiſche Internationale auch die Mach! 
babe. dieſes Proaramm burchzufetzey, 
Die Laae der Krbeiterichaft bönge völlia davon ab. 
mie der, in Parts beichloſſene Friede ansſehen 
würde, Kunkt verlanate von den Genoffen in den 
Ententelündern 
wirklamen (WGiderſruch gegen die impoerialiſtilchen 

Strömungen anf der Barifer Konferens 
und ſchilderte unter Anſttbrung zablreichen Bet⸗ 

„„%„rolole Laße ber Krbelter⸗ 
üchaft in ttnaarn infolge derrlavroſen 
Matlnubmen der Ententetruppen. 

Aus aller Welt. 
Eiln Bonracolſelbhuchen. 

Verlin. 11. ſrebr. Zum zmeiten Mute in kur 
Beit iſt der Sohn eines Nerlinex Grobkauimanne 
den Eltern geitohrn. Der inhar Mann war erſt vor 
einem Monat unter Mitnahbme von 29 hon Mark 
aus ber elterlichen Wohnunga verſchwunden. Sein 
Ulau. mit dem Gelde ins Auzland zu gekanaen, 
mißlaug fedoch. Mit einer Berliner Tänzerln, die 
er mit auf dle Flucht aenomen hatte, wurde er da⸗ 
mals in Bodenbach unter bim Verdacht der Splo⸗ 
mage verhaftet. Die Soche llärte ſich ledoch bald 
auf, und der Flüchttae wurde wieder zu ſeinen 
Eltern zurückgebracht, nachdem der arößte Teil des 
rntwendeten Geldes ſichergeſtellt worden war. Zett 
bat der iunge Mann lich 175 Boh Mark augecianet 
und iit damit aus Berlin verſchwunden. Nach den 
bleherlgen Ermittelnnaen will er verfuchen. damit 
nach Hollaind au fltehen. 

Anshebung einer; amſterlangers. 
Nerlin, 11. Fehr. In Mariendurf, (Kreis 2 

tom) wurde vor einigen Liaen ein aroßes Hamſt 
neit entdeckt. Ein Gaſtwirt hatte dort während d 
Krieges ſeine Räumlichkelten als Lazarelt für 
tuberkulöſe Krieger aur Verftauna aeſtelft. Es 
wurden ihm zur Verpfleaung der Kranken 
gewiſſe Mengen Lebensmittel ſtändla zuaewiefen, 
Anßer dieſen Lebensmitteln wurden bei einer 
Durchſuchuna der Räumlichkeiten, dle der Marien⸗ 
dorker Arbeitere und Soldatenrat vornahm, u. a. 
noch fo 

  

   

   

    

   

  

   
peck von zulammen 63 

  

   
üuenka 

Tilyaramm Gemicht, ßa7hs Kiloaramm Zucer, 951 
Doſen Erbſen,. Doſen Spargel. 300 Dolen Blau⸗ 9 

  

b. Kilogramm Marmelade. 86 Kiloaramm 
Kihin Kiloaramm Kuntkhonig, 

  

     

  

Die Büſie 
Der 

ſcherben auf der Straße. 
Aappert mit leeren Konſerveubäüchſen zufammen, 
Phantaſte ſteht es fret, ſich auszumalen, daß der 3 
dieſer Büchſen bei einem Feſpnahl verzeurt wurde, bei 
dem ein letzter Tpaſt auf S. M. ausgebracht nuerde 
Damals — ehe ver Kaiſar von „ſeinem“ Volke flatz. 

Die VPeitſche knallt und der Wagen ſährt an. Im 
Winde ſtieb: Iicht um bie Büſte, die mir ſtarrry 
Nugen in den nmel blict, der nicht balf. le. H. 

  

      

        

    

   
  

Das Zentmal der Völkerverbrüderung. 
Bei der Entente tauchen ſchon allerlei Pläne nicht 

bloß für Siccesdenkmäler. jondern auch für ai 
Denkmal bes Völkerbundes au Iun 

sainn der Belagerung von Paris, hatte der 
rühmte Maler Huſtare Courbet. derſelbe, der ſpöter 

der Kommune und Präſident der 

     

  

  eine Schnerſiocke kaltktzelnd darin 
Treiben der Renſchen um ſie mmert 
Die Revolunt der Menſchen noch lange micht di 
Revolntion der Pferbe. Der Moiſchinmel boleaiehirgegeben 
Len bereiſten tziſenbeſchlug der Veichiel. Und der Braune 
hat nichte bagegen. 

Oben auf dem Müllwagen aber, vor dem die Gäiüulr 
ſtehen, thront ein Symbol der Rrrolutton, die das Leben 
der Meßiſchen dleſer Tage ankwählt. Nui der ſtänbenden 
Eſchehalde lehnt ſchrüg gegen den Votk eine Büfle. Eine 
Kaiſerbüſte — Wilheim II. Abgetan und vorſpielt, 
Brikettaſche in den Winkeln den Hahybaris, der dem 
Geſicht jene eberhafte Energie verleiht. die Bronzierung 
geichwärzt und allen Glanz ſo lehnt ſir obe⸗ 
Guſdem Aſchebergals Sinnbi 'etenenHerrlichlei 
Die Hände, die die Bäſte aus irgendeinem 3; 
entfernten unnd in den Müllkaſten warfen, haben ſie 
unſauſt behandelt Lort wird an abgeſchürfien 
Siellen unter de uden Brontze der biilige, duntd 
SDips fichth Aug L 1E ſ 
Tanz der Floſken, die nicht n, bis ſte am ſind, 
in ben Hlinmel, der nicht ha Und irgendꝛie teilen 
zih Tragik und Komik in d Symbel 

Der Müäkkutſcher geiß nichts von beldernn. Er gennt 
nur den Auftrag, babin Iu fabren, n Möl obgwiuden 
wird. Er klettert aul ſeines Bock. Und wätzrend er 
mit der einen Hand gur Veltſchr greifi, rückt er ſa 
nedenzer mit derx anderen die Büllte 

  

           

      

   

   

  

   

  

  

      

   

    

    

  

     

   

    

  

    
   

      

  

  

3Jals Mitalicd 

ſer in bis Aſchs, F 

  

Kunſtlommiſſion für d 
le in Paris verantw. 
Olchneiben an die Daut 

      nemacht w ein 
ſchen erlaſſen, worindes 

        

14h 

     

aießen. Dleſe letzte Jauone ſoll mit ibrer Mün⸗ 
dung in die Höhe aerichtet, mit einer Fre 

zt ünd als ein gemelnjiamer Den 
em. Vendorteplatz auſgeſtellt werden. 

Säule ſoll euch und uns aehören: ſie ſoll die Säule 

  

   
    

der Völler, die Sänle der für immer verhündoten 
  

Länber Deuttſchland und Vrankreich ſein.“ 
  

Sumboldts Schädel. 

erhteit, 1 Barnbangen von Kule, dis Naitz. 
richt, daß Alexander von Humboldt ſchwer krant zu 
Bert lleae, Sofſort ſebte er ſich bin und ſchrieß an 

      

dem iuznoiſcher wieber beſſer geworbenen Xrapken, 
üch. kans Sumbolßt ſtürbe, doch um ů2 1 del 
bemüöen. Lachend sciate Rauich dieten Belet nun 
dem enawiſchen wleber beſfer geworkenen Kranken. 
der thu but, an Kaſfel zu ichreiben, fülr sinige Heit 

er felvbſt nsch einen Schidel. Spüiter mörr Hranscke er ſelbſt noch feinen Schedel. Scüter nöer   Samit ſie nicht berunterfüßft und zerſchel At, — »s lägenlgeb 

  

In ber geſtrigen Abenbſittunga empfahl Nanſſon b 
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Umſturs der Nendome-; 

„ ſoſort abführte. 

  

409 von „unfammen 103 Mifoaramn,, Ib2B Elee. Gilecrahem Butier und v.eles anbert. Die Lebtnömittel wurden beichlaanadint, 

Sahtekerel Is Baria. 
„Amſterbem, 10. Febr, Lus Narls Wreſbr der „L Beuvré“: Hn einem ber Ebiea Abende betrat ein ranabliſcgher, Oiftziaer eines unlerer variterlich⸗ den Lolalt, delen Nane in der gongen Welt be⸗ kannt . In (einer Begleltung beland ſlch, eine icht, elrgante Dane, tkin amerlkanilcher „Uünter, ſchon relchlich gnaelrunken, nahm das Daar auſs Korn und erlnabte gich acgen die funae Dawe eine Geßte, die man alß mehr ald unanſfündia begeichnen muß. Mas umis aunliche: An, als die Amerlkaner doch font tinen hoben Reßpeli vor ben Franen an den Taa leaen. Aber vlſenbar 

nlauben fle. in eilnem Nergantaungslolat ſei alles erlaubt, Lurz und aut, ber franzöſiiche Oßllzier nahm die Sache gewallia krumm und ichnell ent⸗ ſchloſſen gaß er dem Amerlkaner eilne Obrfeiae. 
Dlefer. nicht faitl, Lieht ſelnen Revolver und ichieni ben Franzolen nieder. Aber bamit war ble Syen⸗ 
noch nicht erledtat, Eln krenstziſcher Oberſtlentnant zon nun ſeinerlelta den Kevolder und faate dem 
Amerikuner eine Ruaul durch den Kypf.., Nach 
einer Andentung des „oeuvre“ veriuchen die 
Behörden. den Voriall nach Möglichkeit zu ver⸗ 
tuſchen. — Rüchtern werden dle Berrſchalten wohl 
alle nicht aeweſen le'n. 

Konſtantinopel hungert. 
Konflantinopel, 10. ſrebr. In Konſtantinvpel 

en Jurzeit geradezu entletzliche Zuſtände, bie 
weiten bas Aberkreften, was wir in den Groß⸗ 

ſtädten unleres Baterlandes zu ertragen haben. In 
der türkiichen, Hauptſtadt ſonlen, wle ein franzöſſicher 
Korxeſpondent nach Varis meld⸗te, im Pertauf non 
wenigen Monaten nahezu 100 öhn Pfenſchen an Hunger geſlorben jein. Die Lebenshallung in Kon⸗ 
kantinvvel fit um meör als Kin Frogenti geaen die 
normale ſrledenszeit verteuert worden. Eiu Kilo⸗ 
gramm Brot koſtet d Franken., ein Paar Schuhe 1200 
Granlen. NPabei nimnt die Teueruna mit ſeden 
Taae erichreckend zu. Für ein überaus beicheidenes 
Mittaabrot zahlt man augenblicklich mindentens „. 
Frauken. im Turchſchultt bagegen mehr. — Nach in! 
der Schwetz vorllentnben Meidungen kann es icht 
als ſſcher gelten, daß Konſtantinopet der Türtei 
verluſttg Ugebt. Rach einer römſſchen Blättermel⸗ 
worg üſt ber Sultan naß Klein⸗Uſien verſchickt 
worden⸗ 

Aus Weſtpreußen. 
Der Vollzugzapsſchuß in Dansia hat 

t. baß ie Herren Paul Täring und Walter 
im Aabefterrat Plibes nicht mehr 

uß ihre Tütigfeit einzuſtellen haben. An 
Stelle ber Genannten gehören laut Beſtätlaung des 
Mollzunbaunſchuſſes die Herren Eduard Pranichte 
und Fris Stiemer dem Arbeiterrat Oliva en. 

Verhbaitet, Zwei weltert Fellneßmer an dem 
Maubüberfail in Carlähof, der Musketier EIlnkoſch 
und der Arbeiter Dirks, konnten verhaktei und dem 
Danziner Gerichtsgeſünanis zugeführt werden⸗ 

Pr.Elaraard. Von Schleſchhündlern murde in 
Piſchnih der Machtmann Eruſt Gluth vom Sicher⸗ 
beitsdtenſt erſchpien, als er einen ihm verdächtig 
erſcheinendey Schlilten repldteren wyllle. Der 
Täter, ein Matroſe Muramsti, honnte tes⸗ 
men und dem Umtsgerichtsgefünanis öbe 
werden. 

Konit. Durch ruſtiſche Ruckwanderer iit in vn⸗ 
ſeren Kreis das Fleckfieber eingeſchlrvyt worden, 
Aus Lottyn, Jeſorten. Görsborf und Kol. Reulirch 
werden bereits mehrere Erlrankungsfälle gemeldet. 
In Luttun hat das böawillige rteber, das banzt⸗ 
ſächlich burch Klelderläuſe übertragen mirb, ſchon 
mebrere Todesovier gefordert. 

Grandenz. Die Zuspvendierunadeshe⸗ 
aen Poltseitinfvekto s Poae üvrn fei⸗ 
nem Amte hat der Arbeſter⸗ und Soldatenrat ein⸗ 

inmtig beſchlolſen, 
Zwet crotße Einbruchsbiebſtähle 

wurden in den leten Nächten verübt. Dem Juwe⸗ 
lier Schmidt wurde ein Schauienſter zertrümmer! 
und dabet Gold, und Silberſachen im Werte von 
2000 Mark aeſtohlen. Auf dem der Stodt gchörigen 
Hute Klein⸗Kunterſtein wurde im Privalkeller 
aleichſalls ein Elubruch verübt und größere Poſten 
Weine und Lebensmitlel von erbeblichem Werte ge⸗ 
üiüublen. 

Ein, kcöwerer NRnalſicksfall erelanete 
ſich in einem Hauſe in der Lindenſtraße. Ein Dienſt⸗ 

ſchen bediente ſich bort beim Feueranmachen 
r Prennſyfritusflaſche. T plritus entzündete 
5 im Oſen, wobel die Flammen aus bem Slen 

       

   

   

            

   

  

  

    

      

        

ODer Hingerichtete Scheidemann. 
olingen wird nus aeſchrleben: Der Wahl⸗ 

des unabhängigen“ Genoſſen Dittmann war 
immer auf den Volksbeauftragken Phltivr 
emann nicht aut zu fvrechen. Unter dleſen 

     

  

    
ichon       

    

Uinnſränden konnten ſich hiex die fyartati n Ele⸗ 
menle unnchinderter als überall jonſt enkfalten und 
die „Beraiſche Arbeiteritimme“ hlerſelbſt druckte 
ihnen ſoaar ihre aufreizenden Flunblätter. Maän 

  

halte dabel freilich nicht berücküchtiat. daß Solinaen 
genenwärtig unter engliſcher Herrſchaft ebt, und 
die Folge, davon war, daß bieſer Tage die „Acbei⸗ 
terſtimme“ beſetzt. ihre Redokteure gefangengenom⸗ 
men und der Betrieb neſchloſſen wurdt. Irgend⸗ 
iemand muß nun wohl den Unabhbänglaen Solin⸗ 
rüs eingerebet baben, daſe Philivv Scheidemann 
auch irnendwie au dieſem k is die Schuld 
trage, denn er waurde am hieftgen Gr⸗ 

  

    

    

  

    
      

            

       

merk und ohne Ur⸗ 
teilsf 
E es ſich 
5 emanns 
Bild, das 

Ein Spartalusbhndler nahm das Bild „ge ;· 
er es on der Wand „verhafteie“ und 
Ein Führer der hieſigen inabbän⸗ 

glgen markierte dann den Scharfrichker, indem er 
Rhillpp den „Todesſter oder Schlaa verfetzte. Dle 
Verwaltung des Gewe hauſes hat beſchloſſen. 
D ren Rahmen zen Gedeuken an dlele 

rtat“ an der 2 gen zu laſſen. 

zierte. 
laugen“, ind 

  

    

     
    

  

    

   

  

Dlie Kamellen. 
vnt ein junger Benßel. 

Er moniert die Fehler, die Schiorpheit, die Mängel. 
Im lanter atte veute. 

8 ßter Vaune der Feumant hertte 
3 der Kompaunie erklüren: 

   

    

ch werds euch Korlu das Srammftehen ſchon lehron! 
Mehmen Wie dle Knochen zufammen, Wie Schweint⸗ 

Und das ſoll allss vergeſſen ſein? 

Drin im funne iß Boinr Trutsk. 
SGlüſer Lirgen. Hirrrage iubei. 
St SRe, Teierlet Sieben Fäntze Preierlet Weine. 

    

ů 
ſabne weht an 
Das iſt det 
Arbeitsbealnns iſt gie hn nicht 
Spärlich tröpfeln erſt die Menſche 
Ibie verſchlafen kommen 

faileſ 
und verflattert wieder: eine Elektriſche, 
grünliche Bitze vom Leitunasdraht zucken auf und 

was durchgemacht mit ber 
Wohnung mitten zwä 

Bechens, ü 
⸗Was? Hollmanaſtratze? 
Sir den.., Mitrrben, öda 

Rr. b66 „ Gelte 8 
———..— 

ſchlugen und die Ktaitans zes Mäsckens ke BTGu 
üin Las eriſtt ſchwere Branbwunden, au deuen 

m Krankenbauſe gritorben i. 

Lokales. 
Syr dem Fabriltor. 

Der Tag (ſt noch nicht getommen. elder dis 

  

  

Nacht iſt berelth egangen. Eine braune Dämmerung 
qutrlt in den 7 Und ſchlebt ihre Nebel um den 
rolen, maſſlaen omplex ber Gabiitgebäude. Der 

lalt noch. Rur eine ues dunné graue Rauch⸗ 
ber Syltze ſeines höchſlen Schornfeins, 
ütem des Rololfek. Bie Stunde des 

sans gelomme. 
n heran. Fröſteln, 

'e bes Weges, Ihre ſchweren 
poltern ömiic Haſter, küre müden Schritte 
n vernehmlich. 

Aus einer der Nebenſtraßlen rattert ein ſurrendes 
Geräuſch, dröhnt beran, hält kreiſchend, 0, weiter 

n paar 

chläfl 

verlöſchen kniſternd im glzichen Augenblick. Aſimählich 
füllen ſich die Wogen der Straßenbahn. Erſt an der 
Halteſtelle, wo ſich die Fabrik befindet, werden ſie 
wieber leer. 

Nun kommen die Arbeiter bereitßz im geſchloſſenen 
Zuge an das Fabriktor heran. Nicht mehr einzeln, 
fondern in Gruppen, in ganden Trupps. Die 
politiſchen Ereigniſſe haiten ihre Geſprache ſchon in 
jrüüher Murgenftunde in Erregung. Weit leder Minute 
verbreitert, verarößert ſich der Zug. Wald iſt er zum 
Strom geworden. Der füllt nicht mehr bloß die 
Bürgerſteige, ſondern hal ſich auch, über die Dämme 
ergoflen; faft kann die Straße die Menſchenmennge 
nͤht mehr ſaſſen. 

Etn paar Nompſpfefſen gellen auf. Lang ſezogene, 
zlichende Xöne zerreihen die Morgenilille. Tas iſt 
ein Sigual, das Leben in die Saumfcligkeit der 
Vetzten brlnat. Denn Arbeitsverſäumnisſiſt Verdtenſt⸗ 
nerminderung. Die kann ſich jetzt kelner letßen. 

Dte Dämmerung lſt gewichen. Etn kaltes, klares 
Licht iſt gelommen. Tas hat bie lebten Neßbel 
zerriſſen, die Tämmerung verſcheucht und j1 Herr 
über die lebte Mübigkeit gemorden. Alle Linien 
unb Kanten meißeln ſich nun baarſcharf in den 
Dimcien Hintergrund bes fahlatanzenden Winter⸗ 
himmels. 

Teie Jabriltpre, die biaßer weit ofen grſtanden, 
drehen ſich mit einem kreiſchenden Vant in den KUngeln. 
Argendwo has eine Uhr mit ſteben hellen Schlägen 
ein Heichen geneben. Wieder gellen dte Dampfſignale 
in langnezogenen Pitifen auſ. Haſtig ftitrzen die 
letzten Urbelfer durch die Pforte. Dann ſchluger 
mit einem harten, kolten Krachen die Torfiügel 
äuſammen. Die Arbeit der Fabrit nat begonnen. 

  

   

Einc Volkshochſtnͤle in Tauzia. Geſtern 
durch einen zlusſchuß. der ſich aus anaecſe 
Männcen und Frauen aller Partelrichlungen 
ſamme, teht, eine BolsShochfchule für Dan⸗ 
Mia gegründet, worden. Einen Anfrut, der Zziel 
60 Zzweck dieler wichligen Veranſtaltnug näßher 
darlegt. werden wir tn den nüchſten Tagen bringen 

Verſammlung der Änch- n. Steindruckbilfgarbelter. 
An ibrer letzten Nerlammlung berleten die 

Drucke reihttisurßener iin Schubmachergewerksbaus 
Über die beite Art en bewtlliater Teue ⸗ 
rungszulgarn 2u ihnen vlelſach noch 
voxenthalten werben. Man war zu den velwWin, 
aekommen, eie fraatichen Fälle bem Vollzunsaus⸗ 
ſchuß au nuterbretten. Der hatte ßie Anaelegenbei! 
an ben Nerterunvepräſidenten weitergeaeben, von 
Wo gus ſie lchllchlich an den Gewerberar arlannt 
wae. Teſſen Norſtellungen ber den einzelnen sir⸗ 
men hatte ben Erjola, daß der Vorſitende des Ar- 
beicnrbervnervandes erklärte, dak uur bdenſenigen 
Hilksarbeltern die Zulage zuſtebe, für die ein Turi! 
abaeſchloſſen wäre. Geſetzuch ſtehen die Zulagen 
aßer allen zu, die ab 1. Kanuar in den Betrieben 
tätla find. Mie die Arbellgeber gröhtentelts vor⸗ 
gehen, zeichnet treſſend Rolaenbe3z. Herr Gonall 
korderte vor kurzerZelt zurlinterſchrift auf, dah ſic; 
die Hilfsarbeiter zu 14täatger Künbigung verpilich⸗ 
ten. Aut den alelchen Kormularen mar auch der 
jetige Lohn angegeben. Der Mweck der Unterſchril⸗ 
ien lit alſo unſchwer zu erraten. Eine Hilfsarbei⸗ 
terlu, die ſchon 14 Jahrs in dieſem Betrieb! ißt 
und ſich weigerte, das Verlougen des Herrn Gogall 

11˙ 

  

   

      

    

  

   

   
  

  

  

        

        

  

   

        

zu erfüllrn, wurbe ſofort gelündlagt. Löhne von 17 
bi fark für Frauen und von 90 Warlk ſür 
Männer ſind in den Betrieben nbeiten. 

üimmer mit 
un forderte 

bichußes, der 

Trotz der pleleh Arbeitslolen wirden 
großen Ueberſtunden gearbeitet 
ichliehlich eine Neuwahl des Arbe 
Abhilke ſchakfen muß, 

        

Er denkt an Muttern, an u 
die Kinder ſchreibt ſte, ſeh 
Drin ſind ſie luſtin und krät 

Und das ſoll alles verg⸗ 

Und das ſei alles vergeben, nergeſſen? 
Die Tritꝛe stach unten? De itnhl ap. Effen! 
Mei Gatt! Das ſind keine alt 
Es wimmelt noch heuie von ſolchen Geſellen: 
Eingedrillter Kadavesrejpekt — 
wie ttef der noch in den Köpfen flecktt 
Er riß uns in kenen Kvieg bin 

Und das ſoll alles vergeſſenf 

Nicht vergeſſen. Wiz wollen das ändern. 
Ein freies Lvand unter f ndern 

i D mohners brün. 
ch 

Melend aus. 
und ſchrein — 
ſein? 

  

   

        

      

   

            

Wir wolien nicht Hiache an Offizicren. 
Wer wollen den deutſchen Sinn retormteren. 
Sei ein ſreier Deuiſcher — B— ichlag eiret      

Und dann joll alles vorgeſſen lein! 

Kaſpa: Haufer (in der 

Snmor ueih Gatire. 
Nur das Leben. Fiſcher MNaltgon war auf der 

Seehundiaad ertrunken. Sein Bruber uu 
kalerbe ſollte den Lelchenjchmaus augrichten und 
reiſte deshalb au Einkäufen in di Stabi, Rats⸗ 
mwmann Oemann und Ratsmann Noman, mit denen 
der Verſtorbene bei Lebzeiten Geſchäkte aemacht 
batte Wurden v. a, eingelgden. Veim Leichen. 
ſchnans wurde das Unglück laus und breit erörterk 
und der Erbe erzäblte: 

Teine Flinte und die Mäte und die Stitanne 
und der Velz und die Hratipfaune Hatte er noch im, 
Bovt. Ls r'n verlöaren sr- 
gannen —ů —.— ů 3 

Wie mau ſpricht. „Ich erei mM. ich Hiß 
i 2 i, m= 
er Naßein, Moßße und Sch 

Iurcht 

eithütnes! 
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ſen geſtanden, ics jan? das garen 
Sülmm, Lnd ich wohne doch eigen 

E 5 nuhest 
        

  

*   

in ber Sön 
Llber Menſch, 

E kEtegen t 
„ wi 

         Der Poften braußen hat kalte eur. EGtappe!“ 4 
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Donnerstag, 13. Februar 
—   

    
— — 

Slabtiheater. Infolat lechulſcher Scwlerlatelten 
wird dit für Sonntan, den 16. Rebruar, auatlette 
Erilanfütruna von „Eayodo, auf Montaa, den 
17. ebrnar, verlhabeu. Twtür am Sonntgae 6 Uhr 
„Die Mlebtrmaus“, 

Iu der am Sonntza, den 10. Kehbrv wr. nachmit⸗ 
taasd 2 Uör, ſtattfindbenden Märcbenborflehung, 
zaſchenbrädel val iiher Erwachlene das Miecht, eln 
Miuß umer sehn svVabren fret einzullhren, 

Beflere Mezohlund ber Hanslebrerinnen. Dit 
allgemetur Lobnſtolgerung Vat guct eine heſßere Be· 
zuöinus in den Reien Veruirn gach ſich ars 
Dousglebrerinnen. die vor dem Rrlege neben freler 
Süatinn monatlich 40—0 Marf erblelten, werden 
lebt mit 1%0 Marr begablt. Nur an ben Urtpat 
ichüulen baben ſich üle Gohältter uuch menig gehobelt. 
Das bat feinen Grund darin, dak diete Schulen dad 
erhebte Getzalt nur durch eine Erhöhunn des Schul⸗ 
füehi „ringen Ehunen, wuas nitcht agerne ar⸗ 

; 
Iu den unerbörten Berſchärfunnen der Walfen: 

ktillſtandabedlr zunnen nimmt eine Proteſtverlamm⸗ 
lung Slellunn, die beuie abend 70 Uhr in der 
Sportballe ſtattßindet, 

Wir von, der Entente au uns an lieiernden 
Lebenamittetmeugen find durchaus nicht ſo unbe“ 
deutend. wie es auf den erücn Augenblick ausſiebt. 
Nach einer Berechnung des Herrn Aſſeſlor Berend 
enfiallen bellbrelswetie anetthtoffen und Schwelnc⸗ 
ilelicz au ben Kopf der ölkerung monatltch brei 

  

    

Pund, Mann kommen au dem in Llusſicht ſtehrnden 
Altchkafler nun die ſriſchen Brötchen? 

Baterländlſches Volkäronzert. Eine Verände⸗ 
tuan des Syptelptans des Stadttbeeters macht eine 
Berkraune des Konnerts um elnen Taa, aul Dleus⸗ 
ſun. den 18. Kebruar. erforderltch. 
dell es lich um eine Reranſtaltuna. dle lros ibres 
Auhalls. auf vöchfter künttleriſcher Stuüke ſtehen 
wird. O pbach und Suppé ſollen ſha beberrſchen. 
Abſchuuze nus ihreu wertvollſten Werken „Hoſſ⸗ 
monnz Ersablungen“, „Orpheus in rder Unterwelt“, 
„Dle lihone Helene“, „Bocaccto“, Die ſchöne Gala⸗ 

„„Fatlniva“. werden von dem Stladliihrater 
nnter Lettung üibres Dirigenten 

Walter. an Gehör gebracht werden. Die rege Nach, 
frane nach Elntrittstarten lätzt auch kür dieſes Kon⸗ 
iert „In ausverkauftes Haus erboffen. 

Wohltätiakeltssbend bei Disle. Der morgiar 
krrottaa bringt in Dinſes Globus⸗Thrater einen 
arohen Wobltätigkeitsabend. Ueberraſchungen aller 
Ar! ſteben bevor: Koſtümfeſt, all. Berloſung, Prä⸗ 
milernna der vier ſchönſten Masken ufw. 

  

    

    

        

  

    
   

  

Ais üplaß für die amexitaniicken Leb.ns⸗ 
miliel kommt vorl a nur der Freibaen in 

in Betracht. mo 

affer) die Sicherheitawache Melli. Zur 
28 rung mii der Eelfenbahn ttehen auf 
dem Kanglerbabnboße arötere Wagenabtel⸗ 

rbähere Nunimern ſind, aitttia. 

Dirtes Mal han-nlalw. 

ErſchL 
  

a. Der 5 

Der awerikanſiqh Aerkörer „Kulwin“ m a⸗ aeſte vn 
im Daſen eingetrollen, Für, bente ſrüb wurbe rdas 
Eintreſſen des ameritanlichen Berſtorers ESiges“ 
In Moufabrwaſſer »rwarttt mit einer Kommilſion 
an Bord. die ödie Relchtwefil und dir Seſ au · 
Werft in Eköina beſichtigen ſoll. 

Mendernue ber Albzeichen ber Altgerwelx. Der 
Unfus mit den ſalfchen Unraerweyr⸗Leuten hat dle 
Veituna der Bürgermehr vetanlaßt, die blaherlgen 
Armbinden, zu verändern. Klle Bindennummern. 
wie guch dle Nummern der Auswelskarten von 1 
bis 700 find für unaultig erklürt worden. Nur 

Die Vepblkerunn 
wird agebeten, bet Beſchlaanabmen auf die Binden⸗ 
nummern all achten Und ſie mit der Ausweiskarten⸗ 
nummer zu veralrichen, die die ateſche ſetiu muß, 

Die Anuehme lümillcher Nrachitückaüter iſt von 
bente bis zum Sonnabend einneſtellt. 

Das Anslanbsmechl, tas vom Magtſtrat peſvrat 
und zum Vreiſe von 1 Mark das Mlund verlauft 
wird. unterſcheid⸗t lich, wile wir durck Veſichttaunn 
uns vorgelerter Prolen leſtſtellteu, durch nichts vun 
dem in nſerer Groken Mühle vergeſtelllen Mehl. 
Unterſchtedlich iſt nur ber Prels, Die Käukeriunen 
können es nicht ſaſſen, aus welchem Grunde ſie fitr 

tür das hleſige. 
Mußte dag ſo kommen? 

aus einem tüdtiſchen Kartoflellanerkeller tu der 
Uſeklerſtadt „eriaulte Kaxtoffein abackahren. Es 
ſcheint ſich nach unſeren, Informatlonen um erheb⸗ 
liche Menaen zu bandeln. War das Verkommen 
derartla bedeutender Nahrunadmittelmengen nicht 
zn nerbſtten? 

Abbolnna von Nahrungsmilteln burch die Kolo⸗ 
Nlalwa nz L. Die olonlalm ler; 

werden darauf aufmerlſam gemacht, daß ſie für die 
in nächſer Woche zur Verteilung kommenden Müh⸗ 
lenerzeuaniſſe ſich recht-eitia nezuasſchelne von der 
ſtädtiſchen Verteilr elle für Müßblenfabrikate 
durch ihren Großbänbler beſorſen laßen. müſſen. 
Die welter zur Verteilnun kommenden Nahrn 
miitel ünd voun der 
Milchkannenagaßfr 11, anzukordern. 

Abboluun der Brot⸗, Mehl⸗ und Kartofkelkarten. 
Ile Bäcker, Bret- und Mehlbändler baben die am 
Sonn 2 
anbe b51gerders MBrot⸗, Mehl⸗ 

der Nahrungskartenſtelle, 

Seit geltern werden 

       

  

    

         

       

  

ten von 

Bäcker, Brot⸗ und NMeblbändler— 
den Buchſraben A.—K beginnt, am hreitag, d 
Pebruar,. ren Firma mnl den. B 

2 

  

        
—3 beainnt. am Sonnabend. den 15. Februar, in Schüte durch 

Seit von 8—3 Ubr. 
Dreifter Diebitahl am hellen Tage. In einer 

Lanakuührer Schule wurde geſtern mittaa ein Dieb⸗ 
ſtahl begangen, der unglaublich dreiſt war. Die 

    

  

er ein Mann. Veies. Wahr⸗            rufen meldete ſich 

üteſesz Erßeuanis 66 Pfennta mebr zablen ſollen. als 

ů 

ſtädtiſchen Verteilungsitelle,ſ⸗   

ſcbeinlich eine Lebtrraf. Warten. Nach einiger 
Belt kommt ein fremder Mann beraus und man 
ſtebt nux ioch, wie er mit einem ziatet unter dem 
Arm davongebt. Die uterſuchnna ber Badeſtube 
ergab, daß bler ein Soind erbrachen war, in dein 
ſich Wparrn.. an Lebenämikleln belanden, die aritob⸗ 
len wartn. ů‚ 

Waſſer'andsuachrichten am 13, Februar 1919, 
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Letzte Nachrichten. 
Die Ententeprelſe In Welmar. 

Weimar, 12. Febr. Hler ſind vlötlich nicht nur 
Nertreter der neutralen, ſondern auch folche der 
jeindlichen Vreſſe aufgetaucht. Letzlere kamen zum 
Teil mit dem fylugzeuge nach Weimar. Die Reichs⸗ 
regterung ſtand vor der Frage. ob ſie diele Vertre⸗ 

ter zulaßſen ſolle. Sie entſchled nur barum dafür, 
um möhlichſt viele Zeugen für die Verhandlunaen 
in Welmar zu haben, damit bie Vorgünge, die ſich 
hler abſpielen, keinesweas durch Voreinaenommen- 
beit ein zu Unaunſten Deutſchlands getrübtes 
Beuanis ablegen. Von einer Ausweifung folcher 
Nerkreter mollte man uuter den 

den abſeher. 

Der Lübecker Soibatenrat abgeſeßt. 
Lübeck. 12. JFebr. (Voſt.) Die republikaniſche 

Vollawehr ſette den Soldatenrat ab, da er tbr nicht 
rheit bot, ſeſt auf dem Boden der Realecuna 

Non Dn 9 
Giaſtand: in den, Sudiichenſtrede 

Don din biux, MWſininna Srucgtsn 
Km. 215 P5ls 5. Nodat: Cisde 

    

      

   

  

   

   Wenver in ber Wiener wofbibllothek. 
Wien, 12. Febr. Mittags erſchien, wie das 

Abenbbies⸗ meldet. eine italieniſche Kammilßon 
ieſter Soche zur Aus⸗junter Führnna eines Ofiziers in ber Hofbiblio, 

d Kurtoffelkar⸗ iher und forberte die Herausgabe von nugefähr 120 
Vfefferſladijwertvollen Handlchriften, 

33,35. Zunmer 27, abholen, zu laſſen, und zwar: die reichiſchen Herrichaft in Neapel aus der Hofbibllo⸗ 
„deren Firma mitethek abhanden gekommen waren, darunter Origi⸗ 

den 14. nalmannſkripte Taſſos. Die Ilaliener drohten bei 
ſtaben Verweigeruna der freiwilliaen Heransgabe 

welche anrzeit ber öſter⸗ 

bie 
ein mit Handaranaten bewaffnetes 

Delachement abholen zu loſſen, 

Badeſtube war von innen verſchloßen und auf An⸗M⸗ 

  

Grey erblinbet. 
Rotterdam, 12, Febr. (Tag.) Die „Dalln 
berichtet, daß Sir Edward Greu. der frübere 

   

    

   

  

ſſbwer augenlelbend war, nunmebꝛ voltändla 
erblindet ſh. 

Amerlkaniſcher Borichla⸗, ů 
*. Auuſterdam. 12. Febr. (T. R.) Nach derm 

Veriler Temps“ bat Amerika Deutſchland einen 
Sonbervorſchlaa gemacht. neben Verpfänduna deuk⸗ 
ſchen beſchlaanahmten Bermögens in Amerite 

WMilltardenkrebite zur Beichaffung von Lebens⸗ 
urltieln und Rohmaterlakler zu bewilllaen. 

Averikas WInttenbanpregrawm. 
Waſbington, 12. Febr, tW. T. H.]) Das Reprär 

keutanitenhaus nahm mit 205 acgen 148 Stimmen 
eine Bestimmung an, durch die dat breiſährine 
Wlottenbanpronramm in die Flolienvorlane aufne⸗ 
nommen wird⸗ 

Revolution in Rumänien? 
Köln. 12. Febr. Dle ⸗„Köln. Stg.“ meldet über 

Wien, daß in Rumänfſen ein Aufſtand ausge- 
brochen iſt. Die Köntasſamille verſuchte nach Jaſſv 
zu flüchten, mußte aber nach Butareſt zurüclkehren. 
weil dle Arbetier bie Straßen verſverrten. Das 
Köntizsſchloß wurde beſchoſſen und der Känia ketcht 
nrrlebt. Vei einer Demonttration aab es lernia 
Tote und 150 Verwundete. 

etnAesent vom 12. Pebruar. 
Aitufnt der Philviopßix, Mugtetler DA 

. I A. Arbelter,, Wefrelter Brunßo Oökor 
2. Micler, Gavfi en 55715 0 40 8 n· Hi. 

8, T* sSinvallde o Ner. 3• 3 „ 
lie leußte 

W. . ruh Gerrs, 5 f. —— 2 beimfne⸗ arb. 
S à M. — Witiwe Marie Su aeb. 
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eyantwortlich für Sche 91KSer:, ſar 
Daſerale; Dructd 00 u w. CK I , L. F. 125 1u. C ö. 

Drud * u. CLe. E Danzla. 

Amtliche Bekanntmachungen. 

Die Amtliche Fürforgeſtelle für 
Kriegshinterbliebene 

wird vom 18.d. Mts. ab von Stadtgraben sin nuch 

Tr. r. 

  

  

Brotbänkengaſſe 44, ! 
verlegt. 

Danzig, den 19. Februar 1919.     

  

Miniüer des Auswärtigen, der ſeit eintgen Kahren Der Audthrat. (8020 
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ektron: Audoll Schaver. 

Len 13. Gebrvar 1919, alendänn 
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übrim Stensl 
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Danziger Staoͤttheater. 
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Cporthalle. 
     
    

  

    

        

      
   

Schreibmaſchinen 

  

Rebenverdienſt! s 
Eptl. Hille beim Aufbau der Exiſtenz. Dar⸗ 

Das Wietaunimachengen eraſfer bat die nach⸗ 
, Betanntmachungen erlaſfen: 

1 10 Kchr. 18 KRa (E. St. 1 d 1f 75M0 vom 
beir. 

  

   

    

Steegen. 
  
  

  

  

     

  

6. W. Richt empl. ncherrnz Boet Etgerkanf3⸗ Skeine Ver⸗ 8 ieteiantierbePerd anbHicrnrrachß 
fl ſicherung! Lein Verkauf an Bekannte! S, R. 114012. 18 K9M ( Sü⸗ 955 

Crinetgeſeher, äetine Schreibarbeiten! Bequem im Haufe! 2 5• 1.10 belx- 18 G. S 0 u 
6 bend, den 15. Feßruur 191 —11 Ausſichtsreiche Wege! Viele Anerkennungen. Helbtoenobnie und Höchſtvreiſe vor Tierbazren onnubend, den 15. Februur 1012: Vertrüge Köreheee Sie Proſpekt Nr. 23 (E von« uſg; V0 Mulcen. Srahen Adreſſe: Schliehſach 124, Dreaden-A. 1.o 28 RA (K. St. 1 4 16 b2hh vom 

Xabenn S. 1, 19 
Voerivranna des Heerrs mit, Nabellchnittbolz. 

* dDanziger⸗ * Sceeie rbineh Zut Ausrüſtung Putzdirektrice p. Win s Ml. i. K 4 K0l hen 
gemaß Panl Zayer, Bolfs · UAnlerer (ißDeie ſörenes· Veſchlaanalilte und, Mekandgerhebnne von tas⸗ 
Mwalt, frün, Kgt Verecbisb. Oſt⸗ Krmeen 6 Whtherl. Müſfräge 5 . Mſg. Sl..a 11 1üD vom 

E I R v Schmiedegaſſe 1ö, 1. MAnireßeneſen, EEDR 
Für Beachlung“ Beachinng! Müntel 200en. Hiles Ein ſchwarzer Bechseeng Sedenghfihen ußer Art roben 

öů ü! gien, Bluſen ey, dit 
U ſchneter emoßtebit ulm. im Intereſſe der Paletot, Fesste * Wi Wch 

11⁵½ Oeeresverwaniung faſt neu, zu rertayfen fi Eſt. 100,8. 15 KRA, X0 l 72% imn Mörſtoinprungen zu kaufen geſucht. oretiesa.-K. aben S e, 8 M 18ů5151/ a aüber 0, Serenk ů 0 Soo2 5 Wns 100l. 12,8N auber SerſfieigdlihtehkAte die Oöcſten Vreiſe. 6. Die Welanntmachun N. 1IWII. ib i 

iD rune Grabomeii, e, Kerteei, gee“ Kecee , ves E „ C, U ve 

Deuticher Irhynen,Angehörigen⸗ Heinrich Wiensz.e3de ———— reäit, WieiaranSeA eseeeg Sen. 
Mbr. 55⁰ Kovecd die Hstanntmochnna S Ba0ufh. js KV Anſang vünkil. S Uhr. ctintritt 10 K. 

Gintrikkskarten find nur noch an 525 
Accnklaßfe in voden. 
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lich das Reichswirtlchaltsamt 

        

   

   

Macnneen ꝛreten   
      

    

18 KRà ik. St. 1 d 18 8t) vom 23. 12. 

       
   

  

  

üte 
usnemen von den Beitimmungen 

nntmachuna, Ee Sb, L., 13. In KRA, 

em 1. Januar l8's 

  

   
   

      

         
   

    

    

  

oreie idr Ouiese Szehl Lns, Boerus, pre je * ſen. Sia! un alzenſinter, Molgnntma HIIAA wonach die erlaffenen Bekgnnimaccungen Ler 
Diinniithiülihanitg. iterKessgaber, Hetr, Hüchſtvreiſe fir Eisſen 

* ans Sia (Ait. Sit 17 KNe, 70 46, s. 150 

Decſter Ereit Vcten, icod nit Leyyen — 'er ra 
dtie; eg b ſörſbtunger, L865 955 

Das Reichedemobiimachunasamt dat er, erungeumth- „eraltgtelſer, ing feut, 
— bun 18 beu. Lemucht worden und bei ver Kriensamiſtele Aöt. L d, 

betr. W. 17 Danzig, Krebem ben. 
17 A 10.17. Dansia. den 8⸗ 

vafßß] Wie Branlraaten es, Rofingbangichuffes deä 
ſtzr, 15˙ MNüA vom Arbeiter⸗ and Sol tenrats. 

32, von. e, ib DeSenritnden, 5 55 Rechfolgende 
Dre; rech⸗ 3 * 2. 

u: der Hetan achunpA 
KRal vom 30. 12. 18 Müit Inkraft⸗ 

  

    

  

3¹½ nkraiitretey — 
Aurtehr nnga bezn⸗ ierhützung 

Lauemtamachang W II Leshis, 7 KRa über 
BöghKpreiſe kuür Ron Wonfpinuß 8 nnd Baum⸗ 
woliselvinfle vom 2. 10. 

   

    
  Ferner Kine, paue Hel. achune Nz. J;; 

enr 13 Köitl (K. St. c 13 U85) vom 28. 13.,„18     
Ent⸗ (85192 

Derbot der Verßsendung von Wol,e. Flachs. Anie. 
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